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Gemeindepräsident Martin Huber 
hat das Wort...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Neftenbach, in der  
Tössallmend, in Aesch, Riet, Hünikon, in den Hueben und Höfen

So schnell sind vier Jahre vergangen. Am 30. Juni 2018 ging die Legislatur zu Ende. 
Mit diesem Ende hatten auch Silvia Weidmann und Manfred Stahel ihren letzten 
Arbeitstag. Mit Silvia und Manfred verliert die Gemeinde zwei engagierte Politiker. Ich 
möchte ihnen an dieser Stelle für ihre geleistete Arbeit und investierte Zeit herzlich 
danken. Ich wünsche ihnen für die Zukunft alles Gute und vor allem wieder viel Zeit 
im Kreise der Familie. Ich werde euch vermissen. 

Leuchtturmprojekte der letzten Legislatur:
Die letzte Legislatur war geprägt von vielen Projekten und einer hohen Dynamik. 
Ich denke da an die neue Gemeindeordnung, die Vision 2030, die Sanierung der 
Badi, die Sanierung des Forstgebäudes, die Sanierung des Badiweihers, die Instand-
stellung und Übernahme der Wehranlage und die neue Schulraumplanung. Daraus 
resultiert auch das Grossprojekt für den Modulbau mit schulergänzender Betreuung, 
Bibliothek und neuen Schulräumen. Ebenso ist die neue Bau- und Zonenordnung 
auf der Zielgeraden. Die neu geschaffene Abteilung „Gesellschaft“ ist ein Novum für 
die Gemeinde und soll für einen noch besseren Service für soziale Fragen sorgen. 
Diese Stelle ist ein Ergebnis aus unserem Projekt Weiterentwicklung der Gemeinde-
verwaltung.

Es gibt nichts Konstanteres als die Veränderung:
Für die zwei scheidenden Gemeinderäte haben Sie an der Urne Frau Maja Reding 
und Frau Silvia Itin neu in den Gemeinderat gewählt. Ich heisse im Namen des Ge-
meinderates die beiden neuen Kolleginnen herzlich willkommen. Wir freuen uns auf 
angeregte Diskussionen und euren wertvollen Beitrag. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Neftenbacherinnen und Neftenbacher einen schönen 
Sommer, erholsame Ferien und viele gemütliche Abendstunden. 

Ihr Gemeindepräsident, Martin Huber 
martin.huber@neftenbach.ch

Achtung - nächster Redaktionsschluss:  
15. August - noch in den Sommerferien
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Beschlüsse des Gemeinderats

Vertrag Kopier- und Multifunktionsgeräte
Bei der Gemeinde und Schulen sind aktuell 28 Kopier- und 
Multifunktionsgeräte der Firma Triumph Adler im Einsatz. Die 
Geräte sind zu einem vertraglich vereinbarten Preis zuzüglich 
Klickpreis pro Schwarz/Weiss oder Farbseite gemietet. Der 
aktuelle Vertrag läuft demnächst aus. Die Drucksachen- und 
Materialzentrale des Kantons Zürich KDMZ verfügt über Rah-
menverträge für Gerätemieten zu sehr attraktiven Preisen. So 
ist es auch möglich die Produkte und Dienstleistungen der 
Triumph Adler über diesen Rahmenvertrag zu beziehen. Die 
Kosten für Gerätemieten und Klickpreise auf Basis des neuen 
Vertrages belaufen sich gesamthaft auf rund CHF 27‘415.- pro 
Jahr (vorher CHF 54‘216.- pro Jahr). 
 
Schulgebäude Modulbau Auenrain, Bewilligung 
Zusatzkredit für die Submission
Mit Beschluss vom 22. September 2017 hat der Gemein-
derat einen Kredit von CHF 60'000.- für die Durchführung 
einer Totalunternehmer-Submission für die Realisierung eines 
Schulgebäudes (Modulbau) anstelle des Kindergartens Auen-
rain bewilligt und den Auftrag hierfür dem Büro BBS Ingenieu-
re AG, 8400 Winterthur, erteilt. Gemäss Kostenprognose des 
Planungsbüros dürfte der bewilligte Kredit die voraussichtli-
chen Kosten nicht ganz decken. Der Gemeinderat hat den 
erforderlichen Zusatzkredit von CFH 7‘000.- bewilligt. Die Ge-
samtkosten erhöhen sich schliesslich auf CHF 67'000.-.
 
Inventarisierung und Sicherung privater histori-
scher Dokumenten 
Die Errichtung eines Archivs zur Geschichte und Gegenwart 
ist zur Wahrung ortsspezifischer Geschichte und Wissens sehr 
wichtig. Das Archiv hat eine grosse Bedeutung für die Identität 
und das Heimatgefühl der Dorfbewohner und Dorfbewoh-
nerinnen. Die Sammlung des Ortsmuseums, welche in der 
ehemaligen Zivilschutzanlage Heerenweg gelagert ist, enthält 
bereits einen grösseren Bestand an Dokumenten, Fotografi-
en und Bildern, Akten, Plänen, Büchern usw. Ein grösserer 
Bestand an Archivalien zu Neftenbach befindet sich zudem 
im privaten Besitz. Diese Bestände von Schriften und Doku-
menten sind von grosser Wichtigkeit und zu sichern. Die Be-
standesaufnahme und Sicherung dieser Bestände im Hinblick 
auf die Übernahme in das Gemeindearchiv wird der Firma 
Weingartenexpo, Zürich, zum Pauschalpreis von CHF 6‘000.- 
(Zusatzkredit) übertragen.

Jährliche Chronik über Neftenbach
Die Kulturkommission entschied sich im Jahre 2014 eine Jah-
reschronik für Neftenbach zu erstellen um damit einen wich-
tigen Auftrag des Gemeinderats und für die nachfolgenden 
Generationen zu erfüllen. Seither sind zwei Jahreschroniken 
für 2015 und 2016 durch Ruth Heusser geschaffen worden. 
Der Gemeinderat begrüsst die Weiterführung einer Jahres-
chronik im bisherigen Umfang und Gestaltung und bezeich-
net Dr. Manfred Stahel als Chronist. Er ist verantwortlich für 
die weitere Erstellung und Herausgabe der Jahreschronik. Es 

ist mit einem Aufwand von 150 Stunden pro Jahr zu rechnen 
(Stundenansatz CHF 39.65). Die Personalkosten betragen so-
mit jährlich CHF 6‘000.-. Hinzu kommen die Druckkosten der 
Jahreschronik, wobei diese inskünftig verkauft werden soll. 
Der Auftrag wird im Jahr 2020 überprüft.

Public Viewing während Fussball-WM
Die Event-Veranstalterin 25 Entertainment GmbH organisiert 
während der Fussball-Weltmeisterschaft vom 14. Juni bis 15. 
Juli 2018 ein Public Viewing mit Festwirtschaft auf dem Are-
al der Sportanlage Pöschenriet (ehemaliger Skaterplatz). Der 
Gemeinderat hat die entsprechende Bewilligung unter Auf-
lagen und Bedingungen erteilt. Diese umfasst u.a. eine Ein-
schränkung der Betriebszeit der Festwirtschaft an spielfreien 
Tagen bis längstens um 22:00 Uhr. In den beiden Nächten 
vom 22. auf 23. Juni und 30. Juni auf 1. Juli 2018 verlängert 
sich die Polizeistunde auf längstens 02:00 Uhr. 

Revisionsbericht Flachs- und Weinbaumuseum
Die Rechnungsprüfungskommission (RPK) hat eine Geldver-
kehrsrevision im Flachs- und Weinbau-Museum Neftenbach 
durchgeführt. Die RPK attestiert eine seriöse und effiziente 
Kassenführung. Der Bargeldbestand stimmt mit dem Kassa-
buch überein und konnte abgeglichen werden. 

Wahlbüro Amtsdauer 2018-22
Der Gemeinderat hat die Zahl der Wahlbüromitglieder von 
bisher 12 auf neu 20 Personen erhöht. Damit sollen Abgänge 
überbrückt, Stellvertretungen optimiert sowie die Arbeitslast 
besser verteilt werden. Der Amtsantritt des neuen Wahlbüros 
erfolgt am 1. Juli 2018. Der Gemeinderat bestellt das Wahl-
büro wie folgt:
1. Bärtschiger Ott Käthi 
2. Burri Tabea 
3. Fadelli Susanne 
4. Frei Gabriela 
5. Knöpfel Ruth 
6. Kramer Rosmarie 
7. Leuenberger Dora 
8. Märki Ursula 
9. Peter Lukas 
10. Richter Brülisauer Uta 
11. Richter Sonja 
12. Sigrist Robert 
13. Stalder Katja 
14. Stettler Patrick 
15. Taddio Jacqueline 
16. Vaccaro Andrea 
17. Vontobel Barbara 
18. Zehnder Priska 
19. Zehner Miriam 
20. Zellweger Ruth 

Der Gemeinderat gratuliert den Gewählten und wünscht ih-
nen in ihrem Amt alles Gute. 
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Schulanlage Auenrain, neuer Veloständer
Bei der Schulanlage Auenrain wird anstelle des nicht mehr 
benötigten Gartens der ehemaligen Hauswartwohnung ein 
überdachter Abstellplatz für Fahrräder der Lehrerinnen und 
Lehrer realisiert. Die Arbeiten werden spätestens nach den 
Sommerferien 2018 abgeschlossen sein. Die Kosten dieses 
Bauprojekts belaufen sich auf CHF 32‘000.-. 

Ersatz Wasserleitung und Strassensanierung 
Im Bereich der Tössallmendstrasse 15 – 18 werden die Was-
serleitung ersetzt und der Strassenbelage erneuert. Der Bau-
kredit beläuft sich auf CHF 83‘000.-. Mit den Tiefbauarbeiten 
inkl. Strasseninstandstellung wird Emil Keller AG, Winterthur, 
zum Offertpreis von CHF 63‘913.80 beauftragt. Die Sanitär-
arbeiten wurden der Steiner Sanität AG, Pfungen, zum Offert-
preis von CHF 14‘199.85 vergeben. 

Im Bereich des Rosenwegs 16a – 16e muss die Wasserleitung 
schnellstmöglich ersetzt werden um weitere Wasserverluste zu 
vermeiden. Der Baukredit beläuft sich auf CHF 83‘000.-. Mit 
den Tiefbauarbeiten inkl. Strasseninstandstellung wird Emil Kel-
ler AG, Winterthur, zum Offertpreis von CHF 46‘246.50 beauf-
tragt. Die Sanitärarbeiten wurden der Steiner Sanität AG, Pfun-
gen, zum Offertpreis von CHF 31‘762.40 vergeben

Sanierung Schulstrasse im Abschnitt Zwischenweg 
bis Schulhaus Drei Linden
Für die Ausführungen der Tiefbauarbeiten und der Sanitär-
arbeiten hat der Gemeinderat die entsprechenden Kredite 
im Gesamtbetrag von CHF 534‘825.90 bewilligt. In diesem 
Betrag sind die spezifischen Kosten für die Anlagen der EKZ 
(CHF 93‘736.80) und der Swisscom (CHF 22‘714.30) ent-
halten. Beide Kostenanteile werden von den Anlagebetrei-
bern übernommen. 

Feuerwehr, neuer Personentransporter
Die Feuerwehr Neftenbach beabsichtigt die Beschaffung ei-
nes Personentransportfahrzeuges mit Sanitätsmaterial. Die 
Gebäudeversicherung des Kantons Zürich (GVZ) beteiligt sich 
an den Anschaffungskosten mit einem Subventionsanteil. 
Das Fahrzeug inkl. Ausrüstung kostet brutto CHF 90‘000.-. 
Der Subventionsanteil der GVZ bemisst sich auf rund CHF 
39‘000.-. Die Nettokosten belaufen sich somit zulasten der 
Gemeinde Neftenbach auf CHF 51‘000.-. 
 
Die ausführlichen Informationen zu den Geschäften des Ge-
meinderats sind auf der Homepage www.neftenbach.ch/Ak-
tuelles/Gemeinderatsbeschlüsse einsehbar. 

Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2018
103 Stimmberechtigte der Gemeinde Neftenbach haben an 
der Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2018 die beiden 
Geschäfte angenommen:
1. Genehmigung Jahresrechnung 2017
2. Kreditbewilligung CHF 410‘000.- Revitalisierung Badiweiher

Abstimmung vom 10. Juni 2018
Die Stimmbeteiligung beim letzten Urnengang lag bei 32 %. 
Dies sind lediglich 1`251 Personen von Total 3`831 Stimm-
berechtigten. Leider haben 10 Stimmberechtigte den Stimm-
rechtsausweis nicht unterzeichnet. Ihre Stimmen gelten des-
halb als ungültig. Die meisten Stimmabgaben werden auf 
dem Korrespondenzweg zugestellt (1`113 Kuverts). 

Sprenger springt! Ich freue mich, dass ich bis zum Stellen-
antritt (1. November 2018) des neu gewählten Gemeinde-
schreibers Martin Schmid diese Funktion ad interim in Ihrer 
Gemeinde wahrnehmen darf. Ich bin bei Springermarkt AG 
als „springender Gemeindeschreiber“ angestellt und erle-
dige in Neftenbach vorübergehend die allgemeinen Aufga-
ben eines Gemeindeschreibers. Dies sind hauptsächlich 
das Tagesgeschäft, die Geschäfte des Gemeinderats sowie 
operative Aufgaben (inkl. Personalverantwortlicher, Gemein-
deversammlung, Urnenabstimmung usw.). Das Ziel ist, die 
Überbrückungszeit optimal zu schliessen, so dass Martin 
Schmid später die Geschäftsleitung übernehmen kann. 

Bis Ende 2017 war ich mehr als 11 Jahre lang als Gemein-
deschreiber bei der Gemeinde Rüti ZH und vorher 8 Jahre 
als Stadtschreiber-Stellvertreter in Illnau-Effretikon tätig. In den 
Monaten Januar bis März 2018 nahm ich mir – zusammen 
mit meiner Ehefrau – eine berufliche Auszeit. Wir bereisten 
mit dem Camper Neuseeland und erlebten dort eine aben-
teuerliche, spannende und faszinierende Zeit. Nun gilt aber 
wieder der Ernst im Geschäftsleben. In Ihrer Gemeinde habe 
ich spannende und herausfordernde Aufgaben übernom-
men, welche ich gerne - zusammen mit den motivierten und 
fachkundigen Mitarbeitenden - anpacken werde. 

Beruflich bin ich dipl. Gemeindeschreiber sowie dipl. Rechts-
fachmann HF und verfüge über eine breite Erfahrung als 
Gemeindeschreiber, welche ich in Neftenbach voll und ganz 
einbringen kann. Ich bin 52-jährig, verheiratet und wohne in 
Hombrechtikon. Unsere Kinder sind bereits „ausgeflogen“ 
und zwischendurch hüten wir die beiden Enkelkinder, was 
eine bezaubernde Aufgabe ist. 

Sprenger springt! So bin ich übrigens während der Mittagszeit 
im Gemeindegebiet joggend auf Entdeckungstouren unter-
wegs; ein toller, erfrischender Ausgleich zum Büroalltag.

Andy Sprenger

Vorstellung des Gemeinde-
schreibers ad interim:
Andreas Sprenger
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die Re-
daktion freuen sich, Ihnen traditions-
gemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es 
sind hier jene Jubilare aufgeführt, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Festtage 
einverstanden sind. Wir gratulieren und 
wünschen für die Zukunft alles Gute.

80. Geburtstag 
08.07.1938 Hug Justine
Haltenstrasse 22, Netenbach

09.07.1938 Bertschi Luise
Alterszentrum im Geeren, Seuzach

17.07.1938 Wenger Hedwig
Schaffhausenstrasse 105, Aesch

01.08.1938 Hürzeler Peter
Zwischenweg 18, Neftenbach

01.08.1938 Nüesch Peter
Schulstrasse 16a, Neftenbach

06.08.1938 Janowsky Jaroslav
Winterthurstrasse 46, Neftenbach

22.08.1938 Cibien Franz
Zürichstrasse 10, Neftenbach 

86. Geburtstag
14.07.1932 Flachsmann Ilse
Winterthurstrasse 48, Neftenbach

10.08.1932 Süsstrunk Anna
Kirchweg 6, Hünikon 

87. Geburtstag
30.07.1931 Fierz Ruth
Schaffhausenstrasse 108, Aesch 

15.08.1931 Riedener Margareta
Haltenstrasse 24, Neftenbach

15.08.1931 Weber Hans
Haltenstrasse 29, Neftenbach

88. Geburtstag 
04.08.1930 Schneider Rudolf
Ringstrasse 4, Riet

Nach meiner ersten Gemeinderatsitzung vor knapp fünf Jahren wurde ich gefragt: 
„Und, was kannst Du?“ Ich habe wohl etwas überrascht ausgesehen und an meine 
Antwort kann ich mich nicht mehr erinnern. Diese Frage hat mich aber nie richtig los 
gelassen.

Ich blicke auf eine sehr interessante Zeit als Gemeinderätin im Dienste der Gemein-
de Neftenbach zurück. Ich erlebte drei Wahlgänge, habe drei Gemeindeschreiber 
kennengelernt und insgesamt mit neun verschiedenen Gemeinderäten zusam-
mengearbeitet. Meine Amtszeit dauerte nur etwas mehr als eine Legislaturperiode, 
fühlt sich aber doppelt so lang an. 

Als eine Macherin mit gesundem Menschenverstand konnte ich in meiner Amtszeit 
ein paar Geschäfte anstossen und einige sogar zu Ende bringen. Besonders war es 
mir immer wichtig, ein offenes Ohr für die Bevölkerung zu haben und sie gut zu 
informieren und wo es möglich war, sie einzubeziehen. 

Und ich habe gelernt, in der Politik braucht es einen langen Atem.

Als Vorsteherin des Ressort Werke und Verkehr hielten mich vor allem die Problematik 
Littering (Affenschlucht und mehr) und die Themen rund um den Verkehr auf Trab. 
Bis zu meinem letzten Amtstag hat mich der anstehende Fahrplanwechsel beschäftigt. 

An dieser Stelle möchte ich mich als abtretende Gemeinderätin verabschieden. Es 
war eine gute Zeit, die mich auch auf vielen Ebenen gefordert hat. Besonders dank-
bar bin ich für die vielen spannenden Kontakte, die ich knüpfen konnte.

Nun fühle ich mich aber genau im richtigen Alter, um nochmals etwas Neues anzu-
packen. Vielleicht mir meinen lang gehegten Traum erfüllen und zur Abwechslung 
nochmals eine Wintersaison in den Bergen in einem schönen Hotel arbeiten… mal 
sehen. Jedenfalls freue ich mich sehr auf diesen neuen Lebensabschnitt und werde 
die neu gewonnene freie Zeit jeden Tag schätzen .

Mit dem Blick hinter die Gemeindehausmauern konnte ich mir einen sehr guten 
Eindruck von den täglich geleisteten Arbeiten der Verwaltungsangestellten machen. 
Ich war immer sehr dankbar, wenn ich anklopfen und um eine vertiefte Meinung 
fragen konnte. Vielen Dank für diese Unterstützung, besonders an Gaby Meier. 
Nicht vergessen möchte ich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung Wer-
ke. Gerade im Sommer sind sie täglich auf Abfallsammeltour und lesen den „Güsel“ 
zusammen, der achtlos in der Natur liegen gelassen wird. Oft habe ich mich beim 
Anblick des gesammelten Mülls fremdgeschämt. Vielen Dank für Euren tollen und 
unermüdlichen Einsatz in allen Bereichen!

Den neu gewählten Gemeinderätinnen wünsche ich einen guten Start in ihr Amt 
und meinen Gemeinderatskollegen danke ich herzlich für die gute Zusammenarbeit. 

Auf Wiedersehen! 
Silvia Weidmann 

Rücktritt  
mit einem lachenden und  
einem weinenden Auge
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Wir gratulieren

Die Einwohnerkontrolle und die Re-
daktion freuen sich, Ihnen traditions-
gemäss hohe Geburtstage und Hoch-
zeitsjubiläen bekannt zu geben. Es 
sind hier jene Jubilare aufgeführt, die 
mit der Veröffentlichung ihrer Festtage 
einverstanden sind. Wir gratulieren und 
wünschen für die Zukunft alles Gute.

90. Geburtstag
05.07.1928  Lüthi Margot 
Alterszentrum im Geeren, Seuzach

22.07.1928 Giger Elsa
Seniorenzentrum Wiesengrund, 
Winterthur

91. Geburtstag
02.07.1927 Burger Verena
Alterszentrum im Geeren, Seuzach

15.07.1927 Keller Jean
Unterhuebstrasse 2, Neftenbach

93. Geburtstag
20.07.1925 Herter Cornelia
Alterszentrum im Geeren, Seuzach

29.08.1925 Wullschleger Mathilde
Wohngruppe Soligänter, Bülach

95. Geburtstag
15.07.1923 Baumann Walter
Rötelstrasse 16, Neftenbach

12.08.1923 Disler Bronislav
Aspacherstrasse 46, Neftenbach

Jacqueline Taddio, Einwohnerkontrolle
jacqueline.taddio@neftenbach.ch

Aus den Verhandlungen der Baukommission

Im ordentlichen Verfahren:

Saxer Jürg, Bruppachstrasse 1, Neftenbach; Projektverfasser: Schindler & 
Scheibling AG, 8610 Uster; Ersatzbau Wochenendhaus und Kanalisationsan-
schluss; Assek.-Nr. 901; Kat.-Nr. 1880; Steigstrasse 44, Neftenbach, Landwirt-
schaftszone

Im Anzeigeverfahren: 

Auto Dünki AG, Weiachstrasse 2, Neftenbach; Projektverfasser: Auto Dünki AG, 
Dünki Guido, Neftenbach; Sanierung Spritzwerkstatt, Inbetriebnahme erdverleg-
ter Flüssiggasbehälter; Assek.-Nr. 760; Kat.-Nr. 235, Rankstrasse 11a, Neften-
bach, Wohnzone mit Gewerbeerleichterung WG2/45%
 
Sommerhalder Christian, Tössstrasse 6, Neftenbach; Projektverfasser: H.P. He-
beisen Heizung und Sanitär AG, 8315 Lindau; Wärmepumpe mit Ausseneinheit; 
Assek.-Nr. 640, Kat.-Nr. 2996; Tössstrasse 6, Neftenbach, Wohnzone mit Gewer-
beerleichterung WG2/45%

Mastrogiacomo Vittorio, Alte Radhofstrasse 12, Riet; Projektverfasser: Jaeggi 
Gmünder Energietechnik AG, 8353 Elgg; Photovoltaikanlage; Assek.-Nr. 1134, 
Kat.-Nr. 1249; Alte Radhofstrasse 12, Riet, Kernzone

Christian Häni, Sekretär Baukommission
christian.haeni@neftenbach.ch

Von Mitte Mai 2018 bis Mitte Juni 2018 wurden folgende Baube-
willigungen erteilt

Revision der Bau- und Zonenordnung

Am 27. August 2018 findet im Singsaal Ebni um 19:00 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung statt. Bitte reservieren Sie sich dieses Datum falls Sie sich für die 
revidierte Bau- und Zonenordnung interessieren.

Weitere Informationen folgen. 

Für den Gemeinderat
Beat Brandenberger
Bauvorstand
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Die Gemeindeverwaltung gestaltet Ihre Zukunft (Projekt EGV)

Die Selbstbeurteilung im ersten Halbjahr 2017 gemeinsam 
mit nahezu allen Mitarbeitenden der Gemeinde hat zu zahl-
reichen Verbesserungsmöglichkeiten und einer entsprechen-
den Bewertung durch den Gemeinderat geführt. Bei dieser 
Bewertung hat der Gemeinderat entschieden, die Weiterent-
wicklung der Gemeindeverwaltung grundsätzlich anzugehen. 
Als dominantes Anliegen aus der Selbstbeurteilung schälte 
sich der Wunsch nach Verbesserung der Qualität hinsichtlich 
Führung und gegenseitigem Verhalten heraus. 

Leitsätze Verhalten und Führung

Florian Tuchschmid, Leiter Forst, hat im Winter 2018 die Lei-
tung für das Formulieren entsprechender Leitsätze übernom-
men und sich zusammen mit zwei Gemeinderäten sowie fünf 
weiteren Mitarbeitenden aus verschiedenen Abteilungen an 
die Arbeit gemacht. Nach der Beurteilung der Erwartungen 
wurden erste Aussagen gesammelt, tolle Sätze entworfen 
und Erläuterungen dazu formuliert. 

Rasch wurde auch klar, dass sich das Team auch dem Ver-
ständnis von Qualität zuwenden musste. Dabei rutschten 
Begriffe wie „Kundenzufriedenheit“, „Wirtschaftlichkeit“ und 
Mitarbeiterzufriedenheit“ ins Zentrum der Diskussionen. 

Die Leitsätze wurden ausgerichtet auf das Qualitätsmodell über-
arbeitet, einer Auswahl von Mitarbeitern vorgestellt und weiter 
verbessert. Anschliessend wurden die Entwürfe dem Gemein-
derat präsentiert und stiessen dabei auf breite Unterstützung.

Damit sind die Voraussetzungen geschaffen, dass sich der Ge-
meinderat und die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung an 
den gemeinsamen Vorstellungen orientieren und die Qualität 
der Zusammenarbeit kontinuierlich verbessern können.

Gerne orientieren wir Sie weiterhin über den Fortschritt unserer 
Arbeit! Für Fragen zum Projekt "Entwicklung Gemeindeverwal-
tung" (EGV) stehen Gemeindepräsident Martin Huber und der 
externe Projektleiter, Herr Urs Gassmann der Firma Urs Gass-
mann & Partner (u.gassmann@ebom.ch) zur Verfügung. 

Neftenbach - die Gemeinde mit Weitsicht und Perspektiven
Ihr Gemeindepräsident
Martin Huber
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Haben Sie an gültige Ausweispapiere für Ihre nächsten Ferien gedacht?

Sie sind bestimmt froh, wenn Sie ohne Eile vereisen können. Bestellen Sie deshalb Ihre Identitätskarte oder den Reisepass recht-
zeitig. Bitte kontrollieren Sie frühzeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweispapiere und beachten Sie die Ein-/Ausreisebestimmungen Ihres 
Ferienlandes (bei Fragen kontaktieren Sie Ihr Reisebüro). 

Pass

Antragsverfahren
Den Antrag und die damit verbundene Vereinbarung eines Ter-
mins zur persönlichen Vorsprache wickeln Sie am einfachsten 
über www.schweizerpass.ch ab. Wer keinen Internet-Zugang 
hat, kann den Antrag telefonisch unter Tel 043 259 73 73 
stellen, muss jedoch mit einer Warteschleife rechnen. Eine 
Vorsprache ohne vorherigen Antrag (online oder telefonisch) 
und ohne Terminvereinbarung ist nicht möglich.

Vorsprache
Beim Termin werden die biometrischen Daten (Foto, Finger-
abdrücke, Unterschrift) erfasst (kein eigenes Foto nötig). 
Folgende Unterlagen sind mitzunehmen:
•	 Alte Pässe und IDKs sind mitzubringen, egal, ob sie noch 

gültig oder bereits abgelaufen sind. Sie müssen entwer-
tet werden, bevor die neuen Ausweise zugestellt werden 
können 

•	 Bei Verlust ist eine Verlustanzeige einer Schweizer Polizei-
stelle vorzuweisen

•	 Neu eingebürgerte Personen weisen sich mit ihrem 
ausländischen Reisepass aus. Ein Ausländerausweis 
(=Aufenthaltsbewilligung B,C,F und N) genügt nicht.

•	 Bei Neugeborenen ist entweder ein Original Geburts-
schein, ein Original Familienausweis (Familienbüchlein) 
oder eine Original Meldebestätigung mitzunehmen.

•	 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, die allei-
ne oder nur mit einem Elternteil erscheinen, benötigen 
bei gemeinsamem Sorgerecht die schriftliche Zustim-
mung beider Elternteile. Hat nur ein Elternteil das Sor-
gerecht, ist ein entsprechender amtlicher Nachweis nötig 
(z.B. Scheidungsurteil mit Rechtskraftbescheinigung).

Gebühren (sind bei der Antragsstellung zu bezahlen)
Die Gebühren sind vor Ort bar oder mit Kredit-/Debitkarte zu 
bezahlen. Erst danach werden die Ausweise produziert. Eine 
Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich.

Pass für Erwachsene   CHF 145.00
Pass für Kinder/Jugendliche (0 – 18) CHF   65.00

Kombi (Pass und IDK) 
 Erwachsene     CHF 158.00
Kombi (Pass und IDK)
 Kinder/Jugendliche (0 – 18)  CHF   78.00

Antragsverfahren
Wer nur eine neue IDK möchte, muss diese persönlich bei 
der Einwohnerkontrolle Neftenbach beantragen.

Vorsprache
Sie können ohne Terminvereinbarung zu den Öffnungszeiten 
vorbeikommen.
Folgende Unterlagen sind mitzunehmen:
•	 Alte IDK ist mitzubringen, egal, ob sie noch gültig oder 

bereits abgelaufen ist. Sie muss entwertet werden, bevor 
die neue IDK zugestellt werden kann 

•	 Passfoto (Frontalaufnahme, neutraler Hintergrund, neut-
raler Gesichtsausdruck). Die Fotomustertafel kann unter 
www.schweizerpass.ch eingesehen werden

•	 Wenn die alte IDK bis zum Eintreffen der neuen noch 
benötigt wird, kann die Zustellung der neuen an die Ein-
wohnerkontrolle erfolgen, wo diese gegen Abgabe der 
alten IDK abgeholt werden kann. Andernfalls wird die IDK 
mit eingeschriebener Post an die Wohnadresse zugestellt

•	 Bei Verlust ist eine Verlustanzeige einer Schweizer Polizei-
stelle vorzuweisen

•	 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren müssen in 
Begleitung eines Elternteils sein. Diese haben den Aus-
weisantrag unterschriftlich zu bestätigen

Gebühren (sind bei der Antragsstellung zu bezahlen)
IDK Erwachsene  CHF 70.00
IDK Kinder (0 – 18) CHF 35.00

Allfällige weitere Informationen erhalten Sie 
beim Passbüro Zürich, Tel. 043 259 73 73, 
bei der Einwohnerkontrolle Neftenbach Tel. 052 305 06 66 
oder im Internet unter www.schweizerpass.ch 

Jacqueline Taddio
Leiterin Einwohnerkontrolle
jacqueline.taddio@neftenbach.ch

Identitätskarte (IDK)
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Die Verbindungsstrasse zwischen den Ortsteilen Riet und Ae-
sch auf dem Gemeindegebiet von Neftenbach ist in einem 
sanierungsbedürftigen Zustand. Der Kanton hat ein Instand-
setzungsprojekt erarbeitet, das auch verschiedene Massnah-
men enthält, welche die Verkehrssicherheit erhöhen. Die 
Hauptarbeiten, welche vier Bauetappen umfassen, haben am 
6. April 2018 begonnen und kommen planmässig voran.

Mitte Juli 2018 kann deshalb wie geplant mit der zweiten 
Bauetappe begonnen werden. Diese umfasst Bauarbeiten für 
den Ausbau des Kreisels in Aesch, den Neubau eines Am-
phibienleitsystems und Kleintierdurchlässen in Riet sowie die 
Strasseninstandsetzung zwischen Aesch und Riet.

Für diese Arbeiten muss die Kantonsstrasse zwischen 
Riet und Aesch für den Verkehr komplett gesperrt wer-
den. Die Vollsperrung beginnt am Donnerstag, 12. Juli, 
04:00 Uhr, und dauert bis Samstag, 25. August 2018, 
ca. 08:00 Uhr.

Entsprechende Umleitungen über Neftenbach und Hettlingen 
sind signalisiert (siehe auch Plan unten).

Zwischen Riet und Unterohringen wird der Verkehr einspurig 
mit  Lichtsignalen durch den Baustellenbereich geführt (siehe 
Plan unten). Während den Stosszeiten ist vor diesen Lichtsig-
nalen mit längeren Wartezeiten zu rechnen.

Während der Vollsperrung wird die Haltestelle «Riet 
(Neftenbach)» der Buslinie 670 (Winterthur – Flaach) 
nicht bedient. Als Ersatz steht von Montag bis Freitag am 
Morgen (4x) und am Abend (4x) eine Ersatzbeförderung zur 
Verfügung (ZVV-Fahrausweis erforderlich). Für die restlichen 
Zeit kann auf Voranmeldung ein Kleinbus angefordert wer-
den. In Riet wird diesbezüglich noch ein separates Flugblatt 
mit allen  Infos verteilt. Bitte beachten Sie auch die Informati-
onen an der Haltestelle.

Die Velo- und Fussgängerverbindung zwischen Aesch und Riet 
erfolgt entlang der Rietstrasse durch den Baustellenbereich.

Detailliertere Informationen zum Strassenprojekt und der 
Verkehrsführung finden Sie auf der Website www.tba.zh.ch/
aesch-riet.

Wir danken für das Verständnis für diese notwendigen Bauar-
beiten und die dadurch entstehenden Umstände. Bei Fragen 
und Anliegen steht Ihnen die Bauleitung, René Küng, Wüst Bau-
ingenieure AG, Tel. 052 634 02 02, gerne zur Verfügung.

Tiefbauamt
Projektieren und Realisieren
Pascal Menzi, Projektleiter

Neftenbach:  
Vollsperrung der Kantonsstrasse in Riet 
und Aesch von 12. Juli – 25. August 2018

Kanton Zürich
Baudirektion
Tiefbauamt

Mehr Informationen zu diesem Strassenprojekt finden Sie unter www.tba.zh.ch/aesch-riet

Baustelleninfo

Zürich, im Juni 2018

Neftenbach: Vollsperrung der Kantonsstrasse 
in Riet und Aesch von 12. Juli – 25. August 2018

Pascal Menzi, Projektleiter, Projektieren und Realisieren
Walcheplatz 2, 8090 Zürich, Telefon 043 259 31 06, Mail pascal.menzi@bd.zh.ch, www.tiefbauamt.zh.ch

Sehr geehrte Damen und Herren

Die Verbindungsstrasse zwischen den Ortsteilen Riet und Aesch auf dem Gemeinde-
gebiet von Neftenbach ist in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Der Kanton hat ein
Instandsetzungsprojekt erarbeitet, das auch verschiedene Massnahmen enthält, welche
die Verkehrssicherheit erhöhen. Die Hauptarbeiten, welche vier Bauetappen umfassen,
haben am 6. April 2018 begonnen und kommen planmässig voran.

Mitte Juli 2018 kann deshalb wie geplant mit der zweiten Bauetappe begonnen werden.
Diese umfasst Bauarbeiten für den Ausbau des Kreisels in Aesch, den Neubau eines
Amphibienleitsystems und Kleintierdurchlässen in Riet sowie die Strasseninstandsetzung
zwischen Aesch und Riet.

Für diese Arbeiten muss die Kantonsstrasse zwischen Riet und Aesch
für den Verkehr komplett gesperrt werden. Die Vollsperrung beginnt am
Donnerstag, 12. Juli, 04:00 Uhr, und dauert bis Samstag, 25. August
2018, ca. 08:00 Uhr.

Entsprechende Umleitungen über Neftenbach und Hettlingen sind signalisiert (siehe
auch Plan auf der Rückseite).

Zwischen Riet und Unterohringen wird der Verkehr einspurig mit Lichtsignalen durch
den Baustellenbereich geführt (siehe Plan auf der Rückseite). Während den Stosszeiten
ist vor diesen Lichtsignalen mit längeren Wartezeiten zu rechnen.

Während der Vollsperrung wird die Haltestelle «Riet (Neftenbach)» der
Buslinie 670 (Winterthur – Flaach) nicht bedient. Als Ersatz steht von Montag
bis Freitag am Morgen (4x) und am Abend (4x) eine Ersatzbeförderung zur Verfügung
(ZVV-Fahrausweis erforderlich). Für die restlichen Zeit kann auf Voranmeldung ein
Kleinbus angefordert werden. In Riet wird diesbezüglich noch ein separates Flugblatt mit
allen Infos verteilt. Bitte beachten Sie auch die Informationen an der Haltestelle.

Die Velo- und Fussgängerverbindung zwischen Aesch und Riet erfolgt entlang der
Rietstrasse durch den Baustellenbereich.

Detailliertere Informationen zum Strassenprojekt und der Verkehrsführung finden Sie auf
der Website www.tba.zh.ch/aesch-riet.

Wir danken für das Verständnis für diese notwendigen Bauarbeiten und die dadurch
entstehenden Umstände. Bei Fragen und Anliegen steht Ihnen die Bauleitung, René
Küng, Wüst Bauingenieure AG, Telefon 052 634 02 02, gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse

Tiefbauamt
Projektieren und Realisieren

Pascal Menzi, Projektleiter
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Der Bring- und Holtag war für alle ein Erfolg!

Angefangen bei denen, die alles, was sie nicht mehr wollten, los wurden und doch wieder etwas mit nach Hause nahmen. Die 
Sammler waren wie immer in ihrem Element und waren wieder fast nicht wegzukriegen vom grossen Angebot. Am Schluss 
freute sich noch die Entsorgungsfirma über die gefüllte Abfallmulde.

Kurz vor Schluss wurde noch eine Hängematte mit Gestell zum Aufstellen gebracht. Kaum war sie deponiert, wurde sie schon 
wieder in ein Auto eingeladen und, was sehe ich am Sonntag in Nachbars Garten: Diese Hängematte wird aufgestellt und seit 
da rege gebraucht. Was auch mich erfreut.
Wir vom Werkhof-Team mit Unterstützung von der Verwaltung hatten auch am Schluss beim grossen Aufräumen noch Spass.

Der Bring- und Holtag hat seinen festen Platz im Jahreskalender der Gemeinde Neftenbach und ist nicht mehr wegzudenken. 
Somit werden wir im 2019 auch schon ein Jubiläum mit dem 10. Bring- und Holtag zu feiern haben.

Gaby Meier
Abteilungsleiterin Werke
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Schule

Alles Gute - und willkommen

Mit dem Ende der Legislatur verlassen Peter Knuchel und De-
bora Zanon die Schulpflege. Peter Knuchel war vier Jahre in 
der Schulpflege tätig und hatte das Ressort Innerschulisches 
inne. Er war zuständig für die Schulentwicklung und die In-
formatik der Schule. Debora Zanon engagierte sich während 
acht Jahren mit grossem Einsatz für unsere Schule. Zuerst 
hat sie vier Jahre das Ressort Ausserschulisches mitgestaltet 
und war dabei unsere Vertreterin bei der Jugendmusikschu-
le, kümmerte sich um die schulergänzende Betreuung, den 
Schulbus, die Liegenschaften und vieles mehr. Danach hat sie 
sich während vier Jahren dem Ressort Personelles gewidmet, 
viele Gespräche mit Lehrpersonen geführt und mich während 
gut zwei Jahren als Stellvertreterin unterstützt.

Auch verlässt uns nach sechs Jahren Paolo Castelli, unser 
Schulleiter der Sekundarschule. Paolo Castelli hat wesentlich 
zum Gelingen und der Weiterentwicklung unserer Sekundar-
schule beigetragen. Nach einem stürmischen Start des neuen 

Schulmodells aufs Schuljahr 2009/10 konnte er durch viele 
Verbesserungen die Unterrichtsqualität und die Akzeptanz der 
Mosaikschule massgeblich steigern.

Mit Daniel Sigrist haben wir einen würdigen Ersatz für Paolo 
Castelli gefunden. Daniel Sigrist ist ein erfahrener Schulleiter, 
der sich mit unserem Schulmodell der Sekundarschule bes-
tens auskennt. Ich möchte auch die neu gewählten Schulpfle-
gerinnen Carole Götz und Irene Stieger ganz herzlich willkom-
men heissen.

Ich bedanke mich bei allen Abtretenden für Ihren Einsatz und 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit den bisherigen und 
den neuen Mitgliedern der Schulpflege und Schulleitung.

Markus Ruf
Schulpräsident

www.kidsinform.ch

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme und einen Schnupperbesuch!
Antje Hiestand

NEU  IN  NEFTENBACH 

Durch das Spiel finden Kinder den natürlichen und freudigen Zugang zur Bewegung, was die Konzentration und
das vernetzte Denken fördert. Darum biete ich motivierendes Spielen und vielfältige Bewegungsangebote

in Kombination an. Und dies ohne Leistungsdruck.

Im Lern- und Bewegungsstudio an der Wolfzangenstrasse 1 in Neftenbach,
finden sowohl Gruppenkurse als auch Einzelcoachings statt.

In den Gruppenkursen Bewegungswerkstatt/ Bambiniwerkstatt dürfen Kinder ihrem Spiel- und Bewegungstrieb folgen,
wobei eine besondere Gewichtung auf psychomotorische Aspekte gelegt wird.

Als Gegenpol dazu werden Entspannungselemente in die Stunde integriert.

Das Einzelcoaching bietet individuelle, motivierende Lernförderung mit dem Schwerpunkt auf das Bewegte Lernen. 
Unterrichtsinhalte werden mit spielerischen Materialien und Bewegungen vermittelt, gestützt und vertieft.

Weiterführende Informationen zu den Kursen/ Angeboten und 
meiner Person finden Sie unter:
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Sommerlektüre fällig?

In der Bibliothek findest du alles von

A bis Z
plus Zeitschriften, AudioBooks, Filme, 
Comics & Spiele.

1. Schweizer Vorlesetag „Gschich-
tepopcorn“ vom 23. Mai 2018

Wie Popcorn ging in der Bibliothek wäh-
rend einer Stunde eine Geschichte nach 
der anderen auf, zur Freude der jungen 
Zuhörer. (Nebst dem echten Popcorn 
und Sirup.)

Solltest du bei uns nicht fündig werden, so gibt es über 
30‘000 Medien zum downloaden unter www.dibiost.ch.

Weitere Informationen und Daten von Veranstaltungen 
auf  www.bibliothek-neftenbach.ch und in der Bibliothek.

Öffnungszeiten während den Sommerferien:

Montag, 16. Juli 2018 15:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 18. Juli 2018 15:00 - 19:00 Uhr

Montag, 23. Juli 2018 15:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 25. Juli 2018 15:00 - 19:00 Uhr

Montag, 30. Juli 2018 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch, 1. August 2018 geschlossen

Montag, 6. August 2018 15:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 8. August 2018 15:00 - 19:00 Uhr

Montag, 13. August 2018 15:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch, 15. August 2018 15:00 - 19:00 Uhr

Für die Bibliothek
Dagmar Kolb

Paninibildli – Tauschwoche vom 14. - 19. Mai 2018

Gut getauscht ist halb gefüllt!
Ganz nach diesem Motto wurde während der ganzen Woche 
fleissig von Jung & Alt getauscht. Auch der Ehrgeiz des Biblio-
thekteams wurde geweckt, so fehlen in unserem Album nur 
noch ganz wenige Bildli.

Vielen herzlichen Dank nochmals an die vier Schülerinnen, wel-
che liebevoll vorgelesen haben!
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News aus der Jugendarbeit Neftenbach

Öffnungszeiten Juli/ August

Mittwochnachmittag: 
14:00 – 17:30 Uhr  
Jugendtreff für Mittelstufe 5. u. 6. Klasse
Mittwochabend:  
19:00 – 22:00 Uhr 
Jugendtreff Sek-Stufe
Freitagabend:  
19:00 – 23:00 Uhr  
Jugendtreff Sek-Stufe 
Samstagabend:  
19:00 – 23:00 Uhr 
Jugendtreff Sek-Stufe 

Sommerferien reduzierter Betrieb: 
Mittwoch, 25. Juli – Mittwoch, 15. August 2018 
Erste und letzte Sommerferienwoche 
Jugendtreff INpoint: Fr und Sa 19:00-23:00 Uhr
Normalbetrieb wieder ab: 
Mittwochnachmittag, 22. August ab 14:00 Uhr

Ferienprogramm
Betongiesskurse: 
Schale, Blumentopf oder sonst etwas Dekoratives
Wann?  18. Juli und 16. August
Zeit:  14:00-17:00 Uhr
Alter:  10-16 Jahre 
Kosten:  CHF 28.- inklusive Zvieri
Kursleitung: Nicole und Mirko vom Jugendtreff INpoint
Anmeldung: www.sommerferienprogramm-nefti.ch

Wir wünschen Euch allen schöne Sommerferien und 
bis auf bald wieder im INpoint!

Specials:                            
Mi 04. Juli: Schnuppertag für die 4. Klasse ab 14:00–
17:30 Uhr und für die 6. Klasse ab 19:00-22:00 Uhr 
(Vergesst nicht Euren Gutschein mitzubringen!)

Für die Jugendarbeit
Nicole Derisiotis & Mirko Schwehr

Rückblick: Kuchenverkauf bei der Landi

Am Donnerstag, 17. Mai 2018 führten zwei Sekundarschülerinnen ihr Sozialprojekt 
der Oberstufe im Namen des INpoint durch. Sie verkauften den ganzen Tag haus-
gemachte Backwaren bei der Landi. Laut Augenzeugen waren die selbstgemachten 
Nidelzältli sehr beliebt :-). An dieser Stelle bedanken wir uns noch einmal bei Herr 
Dütschler für die Bereitschaft und Unterstützung unseres Sozialprojekts. 

Neben dem Kuchenverkauf halfen uns die Jugendlichen dabei 
die leere Fassade des INpoints mit einem Streifen Farbe zu ver-
sehen.  Nun sieht das Jugi ganz schön chic aus!

Girls Only: Fluffy Slime zum selber machen

Am Mittwochnachmittag 6. Juni kneteten die Mädchen der 5. 
und 6. Klasse den ganzen Nachmittag «wie verruckt», um den 
fluffigsten und schönsten Slime mit nach Hause nehmen zu 
können. Mit den Grundzutaten Leim, Wasser, Rasierschaum, 
Waschmittel und Kontaktlinsenmittel begaben wir uns gemein-
sam auf die Suche nach dem *super* x-treme Fluffy Slime!

Für die einen gelang der erste Slime bereits nach kurzer Zeit, 
für die anderen war es eine wahre Geduldsprobe, die richtige 
Mischung hinzubekommen. Wenn aber der Slime erst die nöti-
ge Konsistenz erreicht hatte, so konnten sich die Mädchen ans 
Färben wagen. Mit den Lebensmittelfarben kreierten sie eine 
frohe Farbenpracht. Die einen mischten die verschiedenfarbi-
gen Slimes zusammen, die anderen versuchten das knalligste 
Hellblau zu erreichen. So verging der Nachmittag wie im Flug 
und wir alle hatten Spass mit den *super* x-treme Fluffy Slime! 
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Jahresbericht 2017 – Spitex  
Neftenbach-Pfungen-Dättlikon   

Die angekündigte Veränderung in der Leitung der Spitex 
Neftenbach-Pfungen-Dättlikon (NPD) hat ab Januar 2017 
wie vorgesehen stattgefunden. Mirjam Stutz hat neben der 
Pflegdienst-Leitung auch die Verantwortung für die Gesamt-
leitung übernommen. Gleichzeitig ging die Führung der Haus-
wirtschaft an Karin Schlitner über, so dass die beiden Kernge-
schäfte Pflege und Hauswirtschaft verzugslos und in gewohnt 
guter Qualität weiter erbracht werden konnten. 

Die Arbeitsbelastungen in diesen beiden Bereichen sind nicht 
einfach parallel und schwanken zum Teil von Monat zu Mo-
nat stark. Die Notwendigkeit für Spitex-Leitungen ergibt sich 
mehrheitlich aus plötzlich auftretenden Problemstellungen 
und Bedürfnissen durch Krankheiten oder Unfälle bei den 
Bewohnerinnen und Bewohnern. Kapazitäten auf Vorrat kön-
nen und dürfen wir uns nicht leisten - und trotzdem muss 
die Spitex-Leistung innert nützlicher Frist organisiert werden 
und dann zuverlässig stattfinden. Erschwerend kommt dazu, 
dass die zur Verfügung stehenden Mitarbeiterinnen aufgrund 
der notwendigen unterschiedlichen Qualifikationen nicht ein-
fach zwischen den Einsatz-Teams ausgetauscht werden kön-
nen. Die monatlichen Dienst- und Einsatzpläne brauchen viel 
Erfahrung und umsichtige, vorausschauende Planung, damit 
alles reibungslos erledigt werden kann.

Dank Spitex – in Zusammenarbeit mit Familie, Angehörigen 
und Freunden - ist es heute vielen Bürgerinnen und Bürgern 
im Alter möglich, so lange wie gewünscht in vertrauter Umge-
bung, in Haus oder Wohnung bzw. im Dorf zu bleiben. Das ist 
eines der sehr positiven Resultate, die durch den Einsatz der 
Spitex und dank der Finanzierung durch die Träger-Gemein-
den erreicht werden konnten.

Zwei Aspekte möchte ich aus einer Gesamt-Perspektive dabei 
zu bedenken geben: 
•	 Wenn eine Betreuungsperson überraschend durch Krank-

heit oder Unfall ausfällt, kann eine ambulante Betreuung 
mit Hilfe von Spitex plötzlich gefährdet oder gar unmög-
lich werden. Der Wechsel in eine stationäre Pflegeeinrich-
tung kommt dann unvorbereitet, was eine grosse Belas-
tung sein kann.

•	 Eine Betreuung zuhause, mit der Unterstützung von Spi-
tex, bis es überhaupt nicht mehr anders geht, kann zu ei-
nem so späten, notfallmässigen Eintritt in ein Spital oder 
Pflegeheim führen, dass es auch bei stationärer Pflege 
schwierig wird, die gewünschte Erholung und Genesung 
bald oder überhaupt noch zu erreichen.

Damit ambulante und stationäre Unterstützung sinnvoll und 
wirkungsvoll eingesetzt werden können,  braucht es die oft zi-
tierte „Versorgungskette im Gesundheitswesen“: Gute Kennt-
nisse darüber, was wann benötigt wird, beansprucht werden 
und zum Einsatz kommen kann und die Bereitschaft aller 
Beteiligten, die entsprechenden Glieder auch zum richtigen 
Zeitpunkt zu nutzen.

Im Namen der Betriebskommission danke ich Ihnen für das 
Vertrauen, dass Sie mit Ihren Aufträgen in unsere Spitex NPD 
setzen – und allen Mitarbeiterinnen in Pflege und Hauswirt-
schaft für ihren täglichen grossen Einsatz zugunsten unserer 
Bürgerinnen und Bürger.

 
Urs Müller       
Präsident Betriebskommission

Gemeinderat Neftenbach              
 

Ihr Immobilienmakler für Neftenbach 
 
Gerne unterstütze ich Sie bei der Veräus-
serung und allen anderen Fragen rund um 
Ihre Immobilie. Ich freue mich auf Sie.  
 

Roman Steiger, Immobilienmakler, Betriebsökonom FH 
RE/MAX Winterthur, Katharina Sulzer-Platz 4, 8400 Winterthur 
M +41 79 810 63 72, G +41 52 264 50 50 , roman.steiger@remax.ch 

 

Meine Immobilie. Mein Zuhause.  
Immobilien 
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Gottesdienste  
der Reformierten Kirchgemeinde

Sonntag, 1. Juli, 10:30 Uhr, Wald-Gottesdienst mit Taufen 
bei der Taggenberghütte mit Pfr. Daniel Hanselmann und 
der Kleinformation des Musikvereins Neftenbach

Sonntag, 8. Juli, 09:30 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfrn. Salome Probst

Sonntag, 15. Juli, 09:30 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfrn. Salome Probst

Sonntag, 22. Juli, 09:30 Uhr, Tauf-Gottesdienst mit 
Pfr. Daniel Hanselmann; Thema Brunnen in der Hitze 
des Sommers (Johannes 7,37-38)

Sonntag, 29. Juli, 20:00 Uhr, Abend-Gottesdienst mit 
Pfrn. Salome Probst

Sonntag, 5. August, 09:30 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfrn. Salome Probst; Musik: Christian Ringendahl, 
Orgel; Kurt Brunner, Trompete

Sonntag, 12. August, 09:30 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfr. Daniel Hanselmann; Thema: Was ist der Mensch, 
dass Du seiner gedenkst? (Psalm 8,5)

Sonntag, 19. August, 09:30 Uhr, Gottesdienst mit 
Pfrn. Monika Wilhelm

Sonntag, 26. August, 19:00 Uhr, Konf-Eröffnungs-Gottes-
dienst mit Pfrn. Salome Probst, Pfr. Daniel Hanselmann, 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden

Kinder und Jugend

Fiire mit de Chliine
Dienstag, 28. August; 4. September; 11. September, 
09:30 Uhr in der Kirche mit anschl. Znüni im Chileträff
Kolibri
Samstag, 7. Juli, 09:30 Uhr
Samstag, 25. August, 09:30 Uhr
im Chileträff und im Schulhaus Heerenweg
Domino
Samstag, 7. Juli, Reisli; 
Treffpunkt: 17:30 Uhr beim Chileträff, 
Rückkehr: 22:00 Uhr
Samstag, 25. August, 09:30 Uhr im Chileträff
JuKI 5
Donnerstag, 30. August, 17:00-19:30 Uhr im Chileträff; 
„Biblisch kochen“

Jugendgottesdienste

11. Juli,  18:00 Uhr für die 6. Klässler in der Kirche
29. August,  18:00 Uhr für die neuen 6. Klässler in der  
 Kirche, gemeinsam mit den Eltern

11. Juli,  18:45 Uhr für die 7. Klässler in der Kirche
29. August,  18:45 Uhr für die neuen 7. Klässler in der 
 Kirche

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.kirche-neftenbach.ch

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

Donnerstag, 5. Juli, 
11:30 Uhr, Mittagstisch im Chileträff

Bei Neu-Anmeldung oder Absage für den Mittagstisch bitte 
unbedingt bis spätestens am Dienstag vor dem Mittagstisch 
Esthi Baumann benachrichtigen. 
Tel.  052 315 45 88 / 
Natel:  077 417 80 74 (die Comebox wird abgehört)

Mittagstisch und erster Spielnachmittag im August 
fallen aus!

Spielnachmittage 
Donnerstag, 05. Juli, 14:00 Uhr
Donnerstag, 19. Juli, 14:00 Uhr 
Donnerstag, 16. August, 14:00 Uhr
jeweils im Chileträff mit Lydia Kükenbrink und Team

Elternabend für die Eltern der 6. Klässler

Liebe Eltern der neuen 6. Klässler
Am letzten Mittwochabend im August beginnt für Ihr Kind 
ein neuer Abschnitt. Die zwei Jahre, in welchen das Kind 
Jugend- und andere Gottesdienste besucht, nehmen ih-
ren Anfang. Sie sind herzlich eingeladen, am 29. August 
um 18:00 Uhr Ihr Kind in den ersten Jugend-Gottesdienst 
zu begleiten, damit Sie eine Ahnung haben, was wir ih-
nen mit auf den Weg geben möchten. Wir geben Ihnen 
Informationen rund um die beiden bevorstehenden Ju-
gend-Gottesdienst-Jahre (JuGoDi) und beantworten sehr 
gerne Ihre Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
Reformierte Kirchenpflege und Pfarramt

Kirchenleben
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Kirchenleben

Kolibri und Domino auf dem Märt

Am Samstag, 26. Mai 2018 haben wir vom Kolibri und Domi-
no den Märtstand auf dem Gemeindeplatz organisiert. Schon 
um 09:00 Uhr kamen die ersten Kinder an und begannen 
voller Elan mit dem Verkauf von Kaffee und Kuchen und dem 
Basteln von kleinen Blumentöpfchen aus Petflaschen. Diese 
Blumentöpfchen durften unsere Kolibri- und Domino-Kinder 
wie auch alle anderen Kinder, die den Markt besuchten, bas-
teln. Die Töpfchen konnten zum Beispiel mit Washi-Tape oder 
mit Glitzersteinchen beklebt und verschönert werden. Danke, 
Isabella, für die gute Idee!

Als etwa um 10:00 Uhr alle Kinder eingetroffen waren, be-
gannen wir, unsere eingeübten Lieder zusammen mit Daniels 
Gitarrenbegleitung zu singen. Alle Kinder sangen voller Ener-
gie und freuten sich natürlich riesig über den kräftigen Beifall. 
Danach durften alle noch zuhören, wie Bettina Morach die 
Geschichte vom „Der Schlechte-Laune-Hase“ erzählte. Als die 
Geschichte zu Ende war, kehrten alle nochmals zum Basteln 
oder zum Verkauf von Kuchen und Kaffee zurück, bevor sich 
die Kinder dann nach und nach verabschiedeten und der tolle 
Näftimärt-Vormittag zu Ende ging.

Der schöne Betrag, den unsere Kinder an diesem Vormittag 
erwirtschafteten, betrug schlussendlich über CHF 600.-. Die-
ses Geld wird nun monatlich unserem neuen Patenkind Lisa 
Salaamu zukommen.

Vielen Dank an alle! Nadia Wolfensberger

Seniorenferien in Imst,  
7.-15. Juni 2018

Mit Freude im Herzen und guter Laune 
fuhren 29 Senioren und Seniorinnen 
mit 4 Leitern nach Imst ins Hotel Lin-
serhof.

Wir wurden in warmem Tiroler Dialekt 
empfangen. Die ganze Woche assen 
wir fürstlich vom Morgenbuffet und ge-
nossen jeden Abend ein Viergangmenü. 
Eine wunderbare Aussicht von der Ter-
rasse auf den idyllischen Natursee ver-
süsste uns die freie Zeit. Das Wetter war 
uns hold und wir konnten viele Stunden 
mit Wandern und mit gemütlichem Bei-
sammensitzen draussen verbringen. 
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Kirchenleben

Familien-Wald-Tauf-Gottesdienst mit  
Bräteln am Feuer

Am 1. Juli 2018 um 10:30 Uhr bei der Forsthütte Tag-
genberg (bei jedem Wetter, bitte Sitzgelegenheit und 
Mittagessen selber mitnehmen). Traditionsgemäss feiern 
wir Anfang Juli wieder unseren beliebten Waldgottesdienst. 
Dieses Jahr soll auch das Feuer wieder im Zentrum stehen. 
Dazu folgende Kurzgeschichte von Lothar Zenetti:

In jener Zeit kam einer zu Jesus und begann zu fragen: Meis-
ter, wir alle wissen, dass du von Gott kommst und die Wege 
der Wahrheit lehrst. Aber was deine Jünger angeht, dein Ge-
folge oder deine Gemeinde, wie du das nennen magst, so 
muss ich gestehen, dass mir das nicht besonders zusagt. Im 
Gegenteil. Erst neulich hatte ich wieder eine heftige Auseinan-
dersetzung mit einem deiner Getreuen. Und wie jeder weiß, 
sind sich deine Jünger untereinander auch nicht immer einig.
Ich möchte deshalb ganz offen fragen: Kann man nicht auch 
so zu dir gehören, ohne eine besondere Beziehung mit dei-
nen so genannten Anhängern zu unterhalten. Ich möchte dir 
schon folgen und sozusagen ein Christ sein, aber ohne die so 
genannte Gemeinde, ohne Kirche und all das...!

Da sah ihn Jesus aufmerksam an. 
„Hör zu!“, sagte er dann, „ich will dir eine Geschichte erzäh-
len. Da waren ein paar Männer, die saßen eines Tages im 
Gespräch zusammen. Als nun der Abend kam und die Dun-
kelheit hereinbrach, trugen sie Holz herbei zu einem Holz-
stoß und entfachten ein Feuer. Da saßen sie miteinander, die 
Glut des Feuers wärmte sie, und der Schein der Flammen 
erhellte ihre Gesichter. Da war aber nun einer unter ihnen, der 
wollte nicht länger im Kreis bei den anderen sitzen, sondern 
für sich allein. So nahm er einen brennenden Holzspan vom 
gemeinsamen Feuer und setzte sich damit abseits, fern von 
den anderen. Der glimmende Span leuchtete auch ihm und 
strahlte Wärme aus. Bald aber ließ die Glut nach und der al-
leinsitzende Mann spürte erneut die Dunkelheit und die Kälte 
der Nacht. Da besann er sich und nahm das schon erkaltete 
Stück Holz und trug es zurück in die Glut des großen Feuers, 
wo es sich erneut entzündete und Feuer fing und zu brennen 
begann. Und der Mann setzte sich wieder in den Kreis der 
anderen. Er wärmte sich auf und der Schein der Flammen 
erhellte sein Gesicht.“

Und Jesus fügte hinzu: „Wer zu mir gehört, ist dem Feuer 
nah. Ja, ich bin gekommen, um das große Feuer auf der Erde 
zu entzünden, und wie sehr sehne ich mich danach, es hell 
auflodern zu sehen!“

In diesem Sinne freue ich mich, auch dieses Jahr wieder, viele 
Familien und Gemeindeglieder mitten im Walde anzutreffen, 
mit Sitzgelegenheit, Essen und Trinken, mit guter Laune und 
dem Wetter entsprechend ausgerüstet.

Pfr. Daniel Hanselmann, Anita Iten, Familie Gilgen und die 
Kleinformation des Musikvereins Neftenbach

Am einzigen regnerischen Tag machten wir eine Carreise nach 
Wattens ins weltberühmte Svarowski Museum „Kristallwelten“ 
und am Nachmittag bewunderten wir das „Goldene Dacherl“ 
in Innsbruck. Nach dem Nachtessen fanden sich Spielfreu-
dige zu einem Jass, Skipbo oder Dogg ein, wobei ein feines 
Schnäpschen nicht fehlen durfte.

Wieder einmal verbrachten wir wunderschöne und erholsame 
Ferien im Tirol. Alle blieben zum Glück gesund und fuhren 
voller wunderbarer Eindrücke nach Hause.

Claudia Hanselmann mit Team
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Reguläre Zeiten der Hl. Messe sind:

Samstag:  18:00 Chämi Neftenbach
  oder ref. Kirche Henggart
Sonntag:  10:00 kath. Kirche Pfungen
Diestag:    8:30  kath. Kirche Pfungen
Mittwoch:  19:00 kath. Kirche Pfungen
Freitag:    8:30 kath. Kirche Pfungen

Bitte beachten Sie Aktualisierungen im:
kath. Pfarrblatt „forum“ und im
Internet unter: www.pirminius.ch

Gottesdienste

Röm.-kath. Pfarrei 
St. Pirminius

Pfungen-Neftenbach

So 01.07. 10:00 Gottesdienst mit Rondo Christina
  und einem Alphorn Duo auf der
  Wiese beim Chämi, Neftenbach
Sa 07.07. 18:00 Gottesdienst, kath. Pfarreizentrum 
  Chämi (Breitestrasse 10, Nefti)
So 08.07. 10:00 ökumenischer Waldgottesdienst 
  auf der Holenwies in Pfungen 
Sa 14.07. 18:00 Gottesdienst, kath. Pfarreizentrum 
  Chämi (Breitestrasse 10, Nefti)
So 15.07. 10:00 Gottesdienst, kath. Kirche, Pfungen
Sa 21.07. 18:00 Gottesdienst, ref. Kirche, Henggart
So 22.07. 10:00 Gottesdienst, kath. Kirche, Pfungen
Sa 28.07. 18:00 Gottesdienst, kath. Pfarreizentrum  
  Chämi (Breitestrasse 10, Nefti)
So 29.07. 10:00 Gottesdienst, kath. Kirche, Pfungen
Sa 04.08. 18:00 Gottesdienst, kath. Pfarreizentrum  
  Chämi (Breitestrasse 10, Nefti)
So 05.08. 10:00 Gottesdienst, kath. Kirche, Pfungen 
Sa 11.08. 18:00 Gottesdienst, kath. Pfarreizentrum 
  Chämi (Breitestrasse 10, Nefti)
So 12.08. 10:00 Gottesdienst, kath. Kirche, Pfungen 
Sa 18.08. 18:00 Gottesdienst, ref. Kirche, Henggart 
So 19.08. 10:00 Gottesdienst, kath. Kirche, Pfungen 
So 19.08. 12:30 Igbo-African-Gottesdienst 
Mo 20.08. 17:00 ökumen. Schulanfangsgottesdienst, 
  kath. Kichre, Pfungen 
Sa 25.08. 06:30 Afrikanische Wallfahrt nach Ein- 
  siedeln, kein Chämi-Gottesdienst 
So 26.08. 10:00 ökumen. Gottesdienst, 
  ref. Kirche Henggart 

Kirchenleben

Ökumen. Waldgottesdienst 8. Juli

Wie komme ich dorthin?
Mit dem Auto: Pfungen, Dorfstrasse hoch, bis über die Brü-
cke, dann links Richtung Neuburg bzw. Schwimmbad (Reck-
holdernstrasse, Rumstal), dann geht es beim Schiessstand 
rechts ab Richtung Forsthaus.
Parkiermöglichkeiten gibt es an der Badi, dem Schützenhaus, 
und dem Jugendtreff. 
Von dort geht's zu Fuss weiter. (Für gehbehinderte Personen 
wird ein Fahrdienst organisiert, bitte - wie bei anderen Gottes-
diensten - bei Frau Guber melden.)

Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter dort statt! Ange-
passte Kleidung ist von Vorteil.

Wir sind froh um alle, die bis zum Schluss bleiben, um beim 
Aufräumen zu helfen!

10:00 Holenwies, Pfungen

Kuchenspenden werden gerne entge-
gengenommen, bitte direkt zum Got-
tesdienst an der Holenwies mitbringen.
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Kirchenleben

Ökumen. Gottesdienst zum Schulanfang

20. August 17:00 Uhr, kath. Kirche, Pfungen

Am Montag, 20. August laden wir um 17:00 Uhr wieder 
alle Schülerinnen und Schüler zum Schulanfangsgottesdienst 
in die kath. Kirche in Pfungen ein. Ganz besonders sind alle 
Kinder und ihre Eltern eingeladen, die zum ersten Mal zur 
Schule gehen!

Pfr. Johannes Keller (ref. Pfungen) und Pfr. Benignus Ogbunan-
wata (kath. Pfungen) haben gemeinsam mit den Katechetinnen 
einen besonderen Einstieg in das neue Schuljahr vorbereitet.
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Kirchenleben

Herzliche Einladung zu unseren Anlässen!

Gottesdienste

Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr findet ein Gottes-
dienst mit Predigt und Musik statt. Während jedem Gottes-
dienst werden die Kinder bis zur 5. Klasse betreut:

Chinderhüeti:
Babys und Kinder bis zum Kindergarten werden während des 
Gottesdienstes in der Chinderhüeti liebevoll betreut. Die Räu-
me sind für Babys und Kleinkinder ideal eingerichtet. 
Kids-Treff: 
Kinder im Alter vom 1. Kindergarten bis und mit der 5. Klasse 
treffen sich im Untergeschoss ab 9:50 Uhr zur Spielstrasse. 
Um ca. 10:10 Uhr startet der Kids-Treff mit Singen, spannen-
den Geschichten aus der Bibel und Austausch in Gruppen. 
Die Kids sind in drei Altersklassen aufgeteilt.
Unti für Teenies: 
Dreimal im Monat findet ein altersgerechter biblischer 
Unterricht für Teenager während dem Gottesdienst statt.

www.mosaik-kirche.ch
Mitglied im Verband Chrischona Schweiz

Teenies und Jugend

Teenager:
Freitag, 6. Juli 19:30 Uhr 
Freitag, 31. August 19:30 Uhr

Jugend:
Summercamp: 27. Juli – 5. August

Jungschar
Samstag, 7. Juli 14:00 Uhr
Sommerlager: 14. - 21. Juli

Jungschi-Programm: 
www.jungschar-neftenbach.ch

Aktuelle Informationen auf: 
www.mosaik-kirche.ch
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Haiku

Mein Buchstabenbaum
braucht weder Wasser noch Raum,
noch Erde, noch Pfahl.

Doch stimmt seine Zahl.
Und wie steht`s mit den Blättern?
Keine! Die Lettern

sind aus dem Alltag 
nicht wegzudenken. Sie sind
Basis der Kulter.

12. Mai 2016
Walter Baumann-Hilty

www.yfu.ch

öffnen
Heim

und
Ihr

Sie

Herz
Werden Sie Gastfamilie.
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Dorfgeschichte 

Wirtschaft zur Rebe

Um die Mitte des letzten Jahrhunderts erschienen hie 
und da Zeitungsartikel zur Geschichte Neftenbachs 
von Oskar Meyer. Der Verfasser, Kaufmann von Beruf, 
recherchierte stets sorgfältig im Zürcher Staatsarchiv 
und beschränkte sich auf die wichtigsten Daten. In sei-
nem Artikel über die ehemalige Wirtschaft zur Rebe 
weckt er Erinnerungen an eine gemütliche ländliche 
Trinkstube. Der folgende Artikel erschien am 3. Sep-
tember 1971 im Weinländer:

Seit fünf Jahren ist die Wirtschaft „zur Rebe“ geschlossen. Alter 
und Krankheit der Inhaberin zwangen zur Aufgabe. Am 11. 
August 1971 ist nun Frau Anna Huwyler-Wegmann, die letzte 
Rebenwirtin gestorben.

Haus und Familie haben ihre Geschichte
Das Haus entstand auf dem Fronhofareal im Jahre 1822, es 
wurde erbaut durch Richter Jakob Klingler, genannt Schusterli. 
Sein Sohn Jakob Klingler-Ganz war Bäcker, erhielt aber das 
Speisewirtschaftspatent erst 1829. Nach seinem frühen Tod 
führte seine Frau den Betrieb weiter. Aber schon 1843/44 
lautete das Patent auf Herrn Pfietz-Schulthess. 1845 - 1859 
wirkte Jakob Fritschi-Schmid als Bäcker und Wirt. Als Ortsfrem-
der hatte er wenig Erfolg, und so zog er sich wieder in seine 
Heimat Rorbas zurück.

Der neue Wirt, der Weinbauer Hs. Heinrich Wegmann-Steiner 
stammte aus einer alten Neftenbacher Schulmeister-Familie. 
Er war ein Enkel des unglücklichen Mannes, der 1899 von 
den Franzosen erstochen worden war. Die Wirtin kam aus 
dem Kramladen des alten Bürgi und der Sohn war Bäcker. Ein 
guter Dreiklang!

Nach dem Tode der Mutter heiratete Ferdinand Wegmann 
1863 Elise Schneebeli aus der Schmiede Wiedikon. Damals 
wurde hinter dem Haus eine gedeckte Trinkhalle erstellt, die 
von Ausflüglern gerne besucht wurde. Manche Anekdote er-
innert an den originellen Wirt.

Der gleichnamige Sohn wirtete von 1894 bis 1911. Höhe-
punkte in seinem kurzen Leben waren ein Alpenflug mit ei-
nem Freiballon in Genf und der Besuch der Weltausstellung in 
Paris 1900. Seine Witwe, Anna Wegmann Kägi, führte das Ge-
schäft weiter. Als sich aber die Tochter Anna mit dem Tierarzt 
Benedikt Huwyler verheiratete, wurde die Bäckerei aufgege-
ben. Im Laden, wo es so köstlich nach frischem Brot duftete, 
wurde die tierärztliche Apotheke eingerichtet. Erst um jene 
Zeit, ca. 1919, erhielt das Haus den Namen „zur Rebe“.

Freund Huwyler war ein sehr beliebter Wirt, und sein früher 
Tod wurde allgemein bedauert. Seine Frau führte die Wirt-
schaft weiter. Sie war indessen keine Freundin von Musik-
Boxen und lärmenden Gästen. So wurde das Lokal mehr und 
mehr zur gemütlichen Plauschecke der Nachbarn. Man disku-
tierte über die Tagesneuigkeiten, man sprach von den Reben, 
vom Wein und von der guten alten Zeit.
Manchem wird die „Rebe“ und die freundliche, liebenswürdi-
ge Wirtin unvergessen bleiben.

Oskar Meyer

ehem. Wirtschaft zur Rebe
Ecke Dorfstrasse/ Zwischenweg
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Dorf und Flur / Kleinanzeigen

„D‘Rotlaubbuech“ - Buchemer Freilichtspiel 2018

Wir sind auf dem Dorfplatz in Buch am Irchel Mitte des 17. 
Jahrhunderts. Vor uns steht das stattliche Haus des Zehnt-
meisters, etwas abseits, auf der rechten Seite das kleine, alte 
Haus von Chueri und Chlyjogg mit seinen Eltern. Der Boden 
ist karg und die Not lauert überall. Dennoch sind die Leute zu-
frieden, denn es war schon immer so und es geht allen gleich.

Nein, nicht ganz allen. Der Zehntmeister hat als gewöhnlicher 
Bauer noch das Amt des Zehntmeisters, das ihm ein gewisses 
Einkommen sichert. Er sorgt dafür, dass die Buchemer Bauern 
den Zehnten an das Schloss Wülflingen abliefern. Daneben 
sein Nachbar, ein Kleinbauer, bei allen verschuldet, und eine 
Missernte kann jederzeit seine Existenz gefährden. Chueri, ein 
tüchtiger junger Bursche kommt aus diesem Haus. Er liebt 
Meret, die Tochter des Zehntmeisters, und sie liebt ihn, den 
Sohn eines armen Kleinbauern. Die Eltern wissen noch nichts, 
aber eine Ahnung liegt in der Luft. Vor allem passt es dem 
Zehntmeister nicht, denn er will seine schöne Tochter mit ei-
nem Ritter oder reichen Edelmann verheiraten.

Aber jetzt wollen die Jungen wieder einmal ein Fest feiern.
Meret lädt die Mädchen des Dorfes zur Spinnstubete ein. 
Gemeinsam wollen sie spinnen und Lieder singen. Später 
kommen die Burschen dazu zu Gesang und Tanz und zum 
Versteckis – Spiel, obwohl der Zehntmeister es verboten hat. 
Denn wer seine Liebste findet, so will es der Brauch, dem 
muss sie einen Kuss geben.

Auch Chueri findet seine Meret. Als sie sich küssen, platzt 
der Zehntmeister unerwartet herein. Jetzt gibt es kein Zurück 
mehr. Chueri bittet um die Hand seiner Tochter. Da stellt der 
Zehntmeister die Bedingung: „Wenn es diesen Sommer eine 
gute Ernte gibt, sollt ihr zusammenkommen, sonst nicht!“

Das Frühjahr war gut, der Sommer auch. Die Frucht steht 
goldig und glänzend da. Das Glück scheint in Griffnähe zu 
liegen…

Verein Buchemer Freilichtspiel

Zu vermieten

Per sofort od. nach Vereinbarung: 
2-Zi-Wohnung mit grosser Wohn-
küche, eigener Zugang, Parkett, 
Estrich in schönem Bauernhaus. 
Miete: CHF 1'200.- plus NK. 
Kontakt: 
monika.christen@stump-partner.ch 
Tel.  +41 (0)44 439 60 14

Gesucht

Wer möchte mich – Hund, Collie-Rü-
de, 9 Jahre alt – an ein bis zwei Tagen/
Halbtagen pro Woche betreuen?

Meine Familie sucht per sofort 
Ihre Unterstützung. Interessiert? 

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf: 
Familie Goulon, 078 612 12 21
Neftenbach, Haltenstrasse 86
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Bänkli am Maienriedweg

Max Huber hat zur Einweihung des neuen Bänklis entlang 
dem Maienriedwegs eingeladen.
Er hat vor ein paar Jahren bei verschiedenen Instanzen ange-
fragt, ob dort für die vielen Fussgänger eine Sitzgelegenheit 
gebaut werden kann. Er hat dabei auch versprochen, selber 
bei der Erstellung und besonders beim Unterhalt zu helfen.

Nun war es endlich soweit. Das Bänkli konnte bei schöner 
Abendstimmung eingeweiht werden. Herzlichen Dank Max!
Vielen Dank auch an den Forst und die Werke der Gemeinde 
Neftenbach.

Silvia Weidmann 

Zu vermieten

Per 1. Juli 2018 grosszügige 5-Zim-
merwohnung in der Tössallmend 
mit einem gedeckten Parkplatz und 
eigenem Eingang. Die Wohnung ist 
besonders in Kombination von Woh-
nen und Büro geeignet.

Miete inkl. NK und Autoabstellplatz 
CHF 1‘980.00/Mt. 
Auskünfte und Besichtigung:
Tel. 052 212 11 77
info@beraterclick.ch

Zu vermieten

31/2 Zimmer Wohnung im 1. OG 
Schulstrasse 13A in 8413 Neftenbach. 
In sehr ruhiger Süd-und Ostlage mit 
Weitsicht ins Grüne. Wohnzimmer mit 
Chemineé und grossem Balkon. Eichen-
parkett/ Steinbeläge.

Mietzins CHF 1'590.00 + NK CHF 
200.00 = CHF 1'790.00

Auskunft: 
Heini Buff Tel. 052 212 15 41

Zu vermieten

Im Dorfkern von Neftenbach grosse 41/2 
Zimmer Wohnung in Neubau. 7-Fam. Haus, 
Schulstrasse 16a, ab 1. Oktober 2018 o.n.V.
Hochwertiger Ausbau. Isolation Minergiestan-
dard, Lift. Rollstuhlgängig, Waschmaschine & 
Tumbler in der Wohnung, 2 Nasszellen (Bad/
WC, Dusche/WC), Reduit, Parkettböden und 
Plattenböden, eigener Keller, grosser sonniger 
Balkon bzw. Gartensitzplatz im EG.
Miete CHF 2'470.00, zuzüglich HK/NK  
CHF 190.00
Auskunft und Besichtigung:
Tel. 052 315 36 26, 
Mail: getr.fricker@swissonline.ch 
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Saisonrückblicke Aktiv-Mannschaften

Anders als in anderen Jahren war die Vorrunde 2017/18 ein 
kompletter Flop. Zur Winterpause platzierten wir uns auf dem 
unspektakulären 6. Zwischenrang. In der Winterpause ver-
stärkten wir uns mit Mirco Steiner und Roberto Monosi aus 
dem ZWEI sowie Artan Ukaj vom FC Tössfeld, welcher auch 
als neuer Assistenztrainer amtet. Der Start in die Rückrunde 
gelang nicht wie gewünscht, es resultierte ein 1:1 Unentschie-
den gegen die Flughafenstädter aus Kloten. Die Spiele gegen 
Elgg, Oberglatt, Bassersdorf, Embrach und Effretikon konnten 
wir allesamt mit einem deutlichen Resultat gewinnen. Gegen 
Wallisellen und Glattfelden mussten wir uns nach 90 Minuten 
allerdings geschlagen geben, ebenso gegen den FC Nieder-
weningen am zweitletzten Spieltag. Als wäre dies nicht genug 
gewesen, fingen wir auch noch eine Niederlage gegen den 
Tabellennachbarn, FC Bülach, ein. Dies auch aufgrund einer 
grossen Verletztenliste einiger Stammspieler. Dank den posi-
tiven Ergebnissen im Mittelteil der Rückrunde klassierten wir 
uns trotzdem noch in der oberen Tabellenhälfte, verpassten 
das Ziel der ersten drei Ränge dennoch.

An dieser Stelle möchten wir uns, die 1. Mannschaft, für die 
grossartige Unterstützung herzlich bedanken und wünschen 
euch und euren Liebsten einen unvergesslichen Sommer!

Für die 1. Mannschaft
Chris Eppler

ZWEI: Übergangssaison gut genutzt

Die 2. Mannschaft hatte diese Saison einen Umbruch zu voll-
ziehen und zu überstehen. Viele Spieler gingen zu den Se-
nioren und somit stiessen viele neue, zum Teil externe, aber 
auch ehemalige FCN Spieler zum Team. Das Durchschnittsal-
ter sank rapide und die kurze Vorbereitung reichte bei weitem 
nicht, um das Team zu formen. In der Winterpause übernahm 
dann Piero Laportosa das Zepter. Nach dem Rückzug einer 
Mannschaft und dem somit schon feststehenden Nichtab-
stieg, waren die Ziele für die Rückrunde klar: Kennenlernen, 
Team formen und aufbauen für die nächste Saison. Die Re-
sultate blieben grösstenteils auch in der Rückrunde aus, zum 
Teil sah man aber, welches Potenzial im Team steckt. Die 
Stimmung ist sehr positiv, weshalb wir sehr positiv auf die 
nächste Saison blicken! 
Vielen Dank für die Unterstützung und hoffentlich bis bald! 

Senioren 30+: MEISTERTITEL

Die neu gegründete Senioren Mannschaft des FC Neften-
bach hat eine spektakuläre Saison gespielt. Die Mannschaft 
von Trainer Paolo Manco reihte Sieg an Sieg und musste sich 
über die gesamte Saison nur einmal geschlagen geben! Zum 
Schluss resultierte ein Vorsprung von 12 Punkten. Das Team, 
das mehrheitlich aus ehemaligen 1. und 2. Mannschaft-Spie-
lern besteht, überzeugt vor allem durch die gute Stimmung 
im Team. Der FC Neftenbach ist stolz, eine solch konkurrenz-
fähige 30+ Mannschaft zu haben und gratuliert dem Team 
von Herzen!

Sam Graber

S‘Eis: Durchzogene Rückrunde

Frauen: Gestärkt aus dem Abstiegskampf

Die Frauen starteten mit 7 Punkten aus 3 Spielen sehr gut 
in die Saison 2017/18. Doch dann kam aus den restlichen 
6 Spielen in der Vorrunde nur noch 1 Punkt und das Verlet-
zungspech dazu. Zudem verloren wir die Spiele allesamt mit 
nur einem Tor Unterschied. Die Rückrunde mussten wir mit 
nur gerade 12 Spielerinnen in Angriff nehmen. Obschon wir 
eine sehr gute und intensive Wintervorbereitung absolvierten, 

mit viel Abwechslung (M-Fit, Wifa, Kunstrasen, Kondi, Kraft…)
gestaltete sich die Rückrunde sehr schwer. Bis eine Runde vor 
Schluss mussten wir uns mit einem möglichen Abstieg befas-
sen. Mit dem 8:0 Sieg gegen Seuzach am drittletzten Spieltag 
haben wir uns endlich erlöst! Für die nächste Saison sind viele 
Spielerinnen wieder fit und wir möchten gerne etwas weiter 
vorne ein Wörtchen mitreden.

Vielen Dank für die Unterstützung an unsere Fans, den FC 
Frauenfeld Frauen und den FC Winterthur Frauen!

Und noch etwas in eigener Sache: An alle Mädchen, die ger-
ne Fussball spielen. Meldet euch doch beim FC Neftenbach. 
Wir brauchen dringend Nachwuchs für unser Frauen Team.

Für die Frauen Mannschaft 
Andi Truniger 
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Junioren-Trainer gesucht!

Damit auch zukünftig alle interessierten Junioren und Junio-
rinnen diesen spannenden Sport betreiben können, suchen 
wir Dich als motivierten Fussball-Trainer oder Trainerin!

•	 Du	bist	mind.	18	Jahre	alt
•	 Hast	Freude	am	Sport	
•	 Betätigst	Dich	gerne	sportlich	(bei	jedem	Wetter)	
•	 Bist	kommunikativ
•	 Arbeitest	gerne	mit	Kindern	
Dann melde Dich bei unserem KIFU - Leiter Gino Trigili per 
E-Mail: trigili@garage-gino.ch oder Tel. 079 417 75 22
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15. Lemon Trophy  
(Handballturnier, Sporthalle Ebni)

An der Lemon Trophy, 24. bis 26. August, können die Teams 
des HC Neftenbach die letzte Standortbestimmung vor der 
Saison vornehmen. Wie bereits die letzten Jahre wird am Frei-
tag ab 19 Uhr das Herrenturnier 2. Liga ausgetragen. Sams-
tags wird in den Kategorien MU15, MU17 und Herren 3. Liga 
gespielt. Am Samstagabend steht das Festzelt unter dem 
Motto Mexico. Am Sonntag spielen unsere Frauen und die 
Juniorinnen. Für das leibliche Wohl ist während dem gesam-
ten Turnierwochenende mit einer Festwirtschaft gesorgt. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch.

HC Neftenbach Frauen

Wer sind die Frauen vom HC Neftenbach?
Eine Truppe von etwas Jüngeren (1999) und etwas Älteren 
(198*) Frauen, die voller Motivation in Richtung 2.Liga mar-
schieren möchten.

Ein Rückblick

Begonnen hat alles vor vielen Jahren. Aber dazu kann ich so 
nichts sagen. Meine Geschichte beginnt erst 2014. Am Dorf-
fest wurde ich angefragt, ob das Interesse besteht Frauentrai-
ner zu werden. Naja es bestand eigentlich nicht, aber doch 
schaute ich nach dem Greenfield mal in der Halle vorbei. Das 
Interesse war dann nach einigen Trainings da und auch die 
nerven halten nach 5 Jahren noch.

Nun gut weg von mir zurück zum Team. Mit 5 bis 8 Teil-
nehmenden in den Trainings, massenweise SMS und eini-
gen Spielverschiebungen konnte dann die Saison 14/15 über 
die Runde gebracht werden. Es war nicht berauschend aber 
den Umständen entsprechend erfolgreich. Die Saison 15/16 

konnte dann mit neuen Zugängen in Angriff genommen wer-
den und es wurde die Finalrunde erreicht. 16/17 gab es nicht 
mehr so viele Zugänge ausser einem Co-Trainer. Dafür musste 
man in Zürich antreten und obwohl einige schwächere Spiele 
darunter waren wurde der 4. Platz erreicht. Auch in der vergan-
genen Saison kam das Team nicht über einen 4.Platz hinaus. 
Aber es gab deutliche Zeichen das dieser 3.Platz bald fällt.

Das Jetzt

Seit einem Monat heisst es wieder schwitzen für den Winter. 
Mit einem optimierten Trainingsplan wird in dieser Vorberei-
tung daran gearbeitet, um den 5 Jahresplan erfolgreich zu 
beginnen. Mit einem Kader von ca. 18 Spielerinnen sollte dies 
das kleinste Problem sein. Die Gruppe in der Meisterschaft ist 
das grössere. Jetzt heisst es sich Fit machen, im Trainingslager 
den Feinschliff holen und am heimischen Turnier ausführen 
und Restfehler finden und beheben. Was ist das Ziel nach-
dem man in den letzten Jahren die Saisonziele erreicht hat? 
Platz 3! Und dann?

Der Ausblick

Das Ziel ist klar in 5 Jahren möglichst nahe an der 2. Liga zu 
schnuppern. Ob der Aufstieg klappt ist offen. Die Qualität ha-
ben wir, nur das Alter könnte zum Problem werden. Auch da 
sehe ich zuversichtlich in die Zukunft, mit einer starken Nach-
wuchsabteilung gibt es genügend die übernehmen können. 
Von daher ist die Marschrichtung für die HCN Damen klar, die 
Alten bereiten den Jungen die 2. Liga vor.

Stephan Graf, Trainer
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Erfolgreiches Kirchenkonzert

Schon um 19 Uhr waren die Festbänke auf dem Kirchenplatz 
besetzt und die Gäste genossen den wunderbaren Frühsom-
merabend bei Wurst und Steak und verschiedenen Geträn-
ken. Bald aber lichteten sich die Reihen, denn man wollte ja 
einen guten Platz in der Kirche ergattern. 

Punkt 20:00 Uhr marschierte der Verein zu den letzten Klän-
gen des Glockengeläutes ein und eröffnete das Konzert unter 
der Leitung von Brigitte Büchi fulminant mit "Where Eagles 
Soar", einer Originalkomposition von Steve Reinecke. Dann 
sagte "Hausherr" Daniel Hanselmann als Moderator einen 
besonderen Leckerbissen an: "Clarinet Spring", gespielt aus-

schliesslich von den Holzbläsern 
und mit einem anspruchsvollen 
Duett von Karin Trömer und Mi-
chael Hottinger an der Klarinette 
(s. Bilder). Auch weitere Solist/in-
nen kamen im Verlaufe des Kon-
zerts zum Zug: Elisabeth Gilgen 
am Euphonium in "Adventure" 
von Markus Götz, Alex Epprecht 
an der Trompete bei "Into The 
West" (Filmmusik aus Herr der 
Ringe), Flavia Hottinger an der 
Oboe bei "Dragonheart" (Film-
musik aus dem gleichnamigen 
Film) sowie Stefan Lindemann 
am Saxophon in "A Short Story in 
Blue" von Ennio Salvere. 

Dem Publikum gefiel es offensichtlich so gut, dass wir nach 
der "offiziellen" Zugabe noch einen Teil von "A Short Story 
in Blue" wiederholen durften, wobei Stefans Solo womög-
lich noch grooviger und gefühlvoller gelang als das erste Mal. 
Übrigens: beim Erscheinen dieser Zeilen sollten auf unserer 
Website einige Hörproben aus dem Konzert verfügbar sein. 
Hören Sie mal rein und machen Sie sich selber ein Bild da-
von. Nach dem Konzert hatten es unsere Grilleure Franz Cibi-
en und Rolf Büchi wieder streng, denn das Publikum und die 
Musiker stürmten die Festwirtschaft und genossen bis spät 
bei angenehmer Temperatur das Beisammensein.

Herzlichen Dank den Konzertbesuchern für ihr zahlreiches Er-
scheinen und auch den Helfern, die uns in der Festwirtschaft 

unterstützt haben. Es wird sicher nicht das letzte Kirchenkon-
zert gewesen sein.
So glücklich wir mit dem Kirchenkonzert waren, so enttäuscht 
waren wir über unsere Leistung am Weinländer Musiktag in 
Marthalen. Obwohl keine groben Patzer passierten, es gelang 
uns einfach keine klanglich und gefühlsmässig überzeugende 
Darbietung. Dementsprechend fiel auf die Bewertung depri-
mierend aus.

Glücklicherweise gelang uns an der Marschmusikparade die 
Revanche: Mit 84 Punkten erreichten wir ein sehr gutes Re-
sultat im vorderen Mittelfeld, wobei vor uns vorwiegend Verei-
ne aus höheren Stärkeklassen lagen. So konnten wir denn am 
Abend unseren frischgebackenen Eidgenössischen Veteranen 
Daniel Pfenninger doch noch in guter Stimmung ehren.

Alex Epprecht

Durchzogene Leistung am Weinländer
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Liebe zukünftige Erstklässlerin, 
möchtest Du auch gerne zu uns in die Mädchenriege kom-
men? Wir laden Dich herzlich zum Schnuppern nach den 
Sommerferien ein und zwar am:

Montag, 3. September, 10. September 
und 17. September 2018

von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Wir sind eine grosse und aktive Mädchenriege und bieten 
ein abwechslungsreiches und vielseitiges Turnen. Auf dem 
Programm stehen hauptsächlich Gymnastik, Geräteturnen, 
Leichtathletik, Spiel und Spass. Der wichtigste Anlass ist der 
Jugendsporttag, an dem die ganze Riege teilnimmt. Es fol-
gen noch 2-3 weitere Wettkämpfe für die älteren Mädchen. 
Manchmal nehmen wir zudem an Vorführungen im Dorf teil. 
Natürlich darf auch die Mädchenriegenreise nicht fehlen.
 
Möchtest Du schnuppern kommen? Dann melde Dich ab 
dem 1. Juli 2018 unter www.dtvneftenbach.ch an. Auf un-
serer Homepage findest du auch mehr Informationen über 
unsere Riege. 

Wir freuen uns auf viele neue Mitglieder!

Mädchenriege Riegeneinteilung 2018/2019

Die neuen Riegeneinteilungen ab August 2018 sind da! Mehr 
Informationen sind unter www.dtvneftenbach.ch abrufbar.

MR1 Montag 17:00 - 18:30 Uhr
Mehrzweckhalle Auenrain  Steffi Bösch

MR2 Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Mehrzweckhalle Auenrain  Michèle Guggisberg

MR3 Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Sporthalle Ebni   vakant

MR4 Donnerstag 18:30 - 20:00 Uhr
Mehrzweckhalle Auenrain  Jenny Frischknecht

MR5/6 Montag 18:30 - 20:00 Uhr
Mehrzweckhalle Auenrain  Stefanie Fasciati

MR7/8 Freitag 18:30 - 20:00 Uhr
Mehrzweckhalle Auenrain  Céline Lörli

Gesucht: Hauptleiterin Mädchenriege 3

Ab diesem Sommer suchen wir eine neue Hauptleiterin 
für unserer MR 3 (3. Klasse). Bereitet dir der Umgang mit Kin-
dern Freude und kannst du dir vorstellen die Mädchen durch 
ein spielerisches und sportliches Training zu führen? 

Als Hauptleiterin gestaltest du die Trainings und bist für deine 
Riege verantwortlich, hast aber ein tolles Team an erfahrenen 
Hilfsleiterinnen an deiner Seite.

Bist du dabei? Oder brauchst du weitere Infos? Dann melde 
dich noch heute bei Delia Keller (delia.keller@bluewin.ch)

Delia Keller
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Jugendsporttag vom 27. Mai 2018 
in Pfungen

Früh am Morgen machten sich die über 100 Mädchen mit dem 
Velo oder Bus auf nach Pfungen. Bei strahlendem Sonnen-
schein zeigten sie ihr turnerisches Können beim Bodenturnen, 
am Stufenbarren oder am Sprung. Schnelligkeit und Geschick-
lichkeit waren zum Beispiel beim Fitnessparcours, Seilspringen 
oder beim Schnelllauf gefragt. Ihr Training über das ganze Jahr 
zahlte sich aus, immer wieder wurden Bestresultate der Nef-
tenbacher Turnerinnen über den Lautsprecher ausgerufen. 

Nach den Einzeldisziplinen am Morgen waren am Nachmittag 
die Mannschaftsspiele an der Reihe. Die jüngeren Mädchen 
zeigten Team- und Kampfgeist bei Jägerball, für die etwas äl-
teren Mädchen galten die Spielregeln vom Linien- und Korb-

ball. Trotz der blendenden Sonne wurde ein kühler Kopf be-
wahrt und unter lauten Rufen der zahlreichen Fans konnten 
die Mädchen immer wieder als Sieger vom Platz kehren.

Als letzte Disziplin konnten die Mädchen bei den Stafetten 
nochmals so richtig Gas geben. Sie flitzten nur so über den 
Rasen hin und her.

Ein grosses Dankeschön an die vielen Leiterinnen und Leiter, 
die an diesem Tag ununterbrochen im Einsatz standen und an 
die Kampfrichter, welche uns die Wettkampfteilnahme über-
haupt ermöglichten!

Delia Keller
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Jugendsporttag am 27. Mai 2018 in Pfungen

Die Teilnahme am JUSPO ist für die jungen Turner aus Nef-
tenbach jeweils einer der Höhepunkte im Jahr. Am frühen 
Sonntagmorgen hat sich dafür eine muntere, junge Turner-
schar zur Fahrt nach Pfungen versammelt.

Einen explosiven Beginn legten die jungen Athleten auf der 
Tartanbahn beim 60/80 Meter Sprint vor. Einige waren so 
fokussiert, dass sie gleich bis zur 100 Meter-Marke durchge-
sprintet sind! 

Geschwindigkeit und Treffsicherheit sind beim Zielwurf ge-
fragt. Offensichtlich wurden im Training die richtigen Schwer-
punkte gelegt: Fabian und Dominic haben als einzige der 165 
Turner die Maximalnote geholt!

Beim Hindernislauf gilt es einen kühlen Kopf zu bewahren 
und die Abläufe genau einzuhalten! Ein schneller Slalom zu 
Beginn, in optimaler Weise über und unter den Hindernissen 
durch, die Bälle am richtigen Ort holen und sorgfältig ablegen 
und dann mit Vollgas ins Ziel stürmen.

Beim Hoch-Weit-Sprung gilt es über die Stange zu springen 
und mit den Füssen voran wieder auf der Matte zu landen. 
Die Wettkampfatmosphäre hat die Jungturner im wahrsten 
Sinn des Wortes beflügelt! Einige haben Ihre bisherigen Best-
leistungen gleich um 10 cm übertroffen.

Die Unterstützung der zahlreich angereisten Fans und die 
zunehmende Lockerheit der jungen Sportler hat bei der Jugi 
klein sogar zu einem Spitzenrang geführt: Dominic hat für sei-
ne Leistung die Bronzemedaille erhalten! Die starke Leistung 
der jüngsten Jugi-Turner zeigt sich auch darin, dass 6 der insge-
samt 14 Auszeichnungen an die Neftenbacher Jugend gingen.

Teamgeist war am Nachmittag beim Jägerball-Turnier gefragt. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde ein Spiel nach dem 
anderen durchgeführt und zwischendurch mit einer Wasser-
schlacht am Brunnen die heissen Köpfe abgekühlt. Das Team 
Jugi Neftenbach 1 hat mit Bülach und Freienstein zusammen 
den ersten Platz errungen!

Der grosse Abschluss erfolgte wie immer mit der Pendelsta-
fette. Alle Teams nebeneinander aufgereiht und dann ertönt 
der Startschuss. Angefeuert von Verwandten und Bekannten 
sprinteten die Turner die Wiese rauf und runter. Von den 20 
Knabenteams hat die Jugi Neftenbach gleich deren 5 stellen 
können. Das Team Neftenbach 1 hat in einem knappen Kopf-
an-Kopf Rennen vor Bülach 3 sogar den Sieg geholt!

M. Scherrer
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Seit vielen Jahren betreibt der TV Neftenbach einen grossen 
Aufwand in der Nachwuchsförderung. Die Jugi Neftenbach 
bietet Knaben ab der 1. Klasse die Möglichkeit, die Faszina-
tion des Turnsportes zu entdecken und zu erleben. Das Ziel 
dieser Riege besteht darin, motivierten Kindern eine Trainings-
möglichkeit zu bieten, um ihre Fähigkeiten in verschiedenen 
Sportarten zu erlernen und zu verbessern.
Das Angebot umfasst:
•	 Leichtathletik
•	 Spiele	(Unihockey,	Fussball,	Korbball,	usw.)
•	 Geräteturnen
•	 Kraft-	und	Koordinationstraining	für	Kinder	&	Jugendliche
•	 Stafetten	und	vieles	mehr

Es wird nicht nur der Sport gefördert, auch soziale Aspekte 
werden den Kindern vermittelt. Während dem Jahr nehmen 
wir an verschiedenen Wettkämpfen teil. Für ambitionierte 
Jungturner besteht die Möglichkeit, die LA-Gruppe parallel zur 
Jugi zu besuchen.

Für alle Interessierten führen wir deshalb in der Jugi für Kna-
ben nach den Abendunterhaltungen des Turnvereins sowie 
im Leichtathletik für Mädchen und Knaben nach den Som-
merferien Schnuppertrainings durch:

Schnuppertrainings

Jugi klein
Knaben von der 1. bis 3. Klasse 
Sporthalle Ebni 
Freitag, 23., 30. November und 7. Dezember 2018 
18:30 - 20:00 Uhr
Jugi gross
Knaben ab der 4. Klasse bis 3. Oberstufe
Sporthalle Ebni
Freitag, 23., 30. November und 7. Dezember 2018
18:30 - 20:00 Uhr
Leichtathletik (LA)
Mädchen und Knaben im Alter von 9 bis 15 Jahren 
Aussenanlagen bzw. bei schlechtem Wetter Turnhalle Auenrain 
Dienstag, 21. und 28. August 2018
18:30 - 20:00 Uhr

Anmeldung bitte für das Schnuppertraining Jugi unter 
www.jugineftenbach.ch/schnuppertraining
Schnuppertraining Leichtathletik unter 
www.laneftenbach.ch/schnuppertraining

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an folgende Adresse:
Marietta Hochuli 079 757 23 16 marietta.hochuli@gmx.ch

• Spritzen
• Malen
• Tapezieren
• Fassadenrenovation
• Verputzarbeiten
• Wandtattoos
• Computer Farbgestaltung

Wir bringen 
Wir bringen Farbe ins Spiel!

Zürichstrasse 111  •  8413 Neftenbach  •  Tel. 052 315 36 56  •  Natel 079 424 77 05  •  www.maler-decesaris.ch
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Auch Ihr Zuhause möchte

von uns gestrichen werden!
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Neues Wintertennisturnier in Neftenbach 

Die Sommersaison auf dem Tennisplatz in Neftenbach ist 
mittlerweile so richtig lanciert, doch im Hintergrund laufen be-
reits wieder die Vorbereitungen für die nächste Wintersaison. 
Dieses Jahr wird es bereits zum zweiten Mal möglich sein, 
auch im Winter auf drei der vier hervorragenden Sandplät-
ze zu spielen. Ermöglicht wird dies durch eine Traglufthalle, 
mit der wir allen Tennisspielenden der Region Winterthur und 
Weinland von jeweils November bis April Zugang zu den Plät-
zen gewährleisten können. Es ist dazu keine Mitgliedschaft im 
Verein nötig. Einzelplätze können einfach und schnell über 
eine App gebucht werden. 

Wintertennisturnier Wyland Trophy

Wir vom Verein Winter Tennis Neftenbach (WTN) sind begeis-
tert ob der vielen positiven Rückmeldungen und der guten 
Auslastung. Auch aus diesem Grund lancieren wir in der kom-
menden Wintersaison ein neues Turnierformat – ein Mixed 
Turnier im Cup-Modus. Was sonst während der Sommersai-
son eher auf der Strecke bleibt, nämlich das geschlechter-
gemischte Wettkampfspiel, steht bei der Wyland Trophy im 
Fokus. Mitmachen kann jeder mit einer Lizenz und einem 
Mindestalter von 16 Jahren. 

Die Wyland Trophy wird von November 2018 bis März 2019 
stattfinden. In drei bis vier Runden werden die Teams (beste-
hend aus je einem Mann und einer Frau) um den Gruppen-
sieg spielen. Dabei werden sie pro Runde zwei Einzel und ein 
Mixed-Doppel bestreiten. Die Gruppensieger spielen schliess-
lich in der Finalrunde um den Sieg der Wyland Trophy. 

Weitere Informationen zur Traglufthalle und zur Wyland Tro-
phy sowie die Anmeldung zum Turnier sind auf der Home-
page des WTN (www.wtneftenbach.ch) zu finden. 

Wir freuen uns, möglichst viele Tennisspielerinnen und Ten-
nisspieler aus Neftenbach am Turnier zu begrüssen!

Andreas Götz, Präsident WTN 

Wyland Trophy 
2018 /19

Wo:  Traglufthalle in Neftenbach (Sandplätze)
Wann:  zwischen November 2018 und März 2019
Wer:  2er-Teams bestehend aus einer Frau und einem Mann

Die Wyland Trophy ist das neue Wintertennis-Turnier für 
alle Freunde des Mixed-Tennis

Konkurrenzen:
•  Aktive: Mann, Frau, 16+, R4 – R9
•  Aktive: Mann, Frau, 16+, R7 – R9
•  (Jung-)Senioren: Mann 35+, Frau 30+, R4 – R9
•  (Jung-)Senioren: Mann 35+, Frau 30+, R7 – R9

Die Anmeldung erfolgt über folgende Website: www.wtneftenbach.ch
Bei Fragen können Sie sich gerne melden unter: wylandtrophy@wtneftenbach.ch 

Wir freuen uns auf viele tennisbegeisterte Teilnehmer.



De Neftebacher 35

Vereinsleben

Neftimärt macht keine Sommerpause

Während den Sommerferien findet der Neftimärt ebenfalls 
statt. Iris und Martin Bütikofer haben sich bereit erklärt, den 
Kaffeestand für die Daheim gebliebenen durchzuführen.

Wir danken den Beiden für ihr Engagement und hoffen auf 
zahlreiche Besucher.

Im Juli und August bedient Sie ab 9:00 Uhr 
am Kaffeestand:
07. Juli        Frauenriege
14. Juli          Hundesport Neftenbach
21. Juli          Iris und Martin Bütikofer (nur bis 11:00 Uhr)
28. Juli         Iris und Martin Bütikofer
04. August    Iris und Martin Bütikofer  
11. August    Iris und Martin Bütikofer
18. August    Fussballclub (Veteranen)
25. August    Naturschutzverein

Nach erneuten Reklamationen bitten wir die Besu-
cher und Anbieter während ihrem Aufenthalt auf dem 
Markt nicht die Parkplätze von Denner (sind nur für 
Kunden während dem Einkauf im Laden!) sondern 
jene vor und hinter dem Gemeindehaus zu benützen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Für weitere Infos besuchen Sie unsere Homepage: 
www.neftimaert.ch

Für den Marktverein
Daniela Frischknecht

Bereit für ein Abenteuer?

Willst du auch mal mit den Piraten einen grossen Goldschatz 
aus dem Näfbach ausgraben, mit Pippi Langstrumpf Streiche 
aushecken, mit Jim Knopf und der Lokomotive Emma auf den 
Chräen fahren und Drachen bekämpfen oder das Schneewitt-
chen vor dem vergifteten Apfel retten?

Dann bist du bei der Meute Hippo der Pfadi Wart genau rich-
tig – wir suchen nämlich neue mutige Abenteurer für unsere 
Gruppe. Wir treffen uns jeden Samstag in Neftenbach oder 
in Buch am Irchel und erleben gemeinsam einen abenteuer-
lichen Nachmittag mit Spiele spielen, Schnitzeljagd, Kochen, 
Natur besser kennenlernen und vielem mehr.

Haben wir bei dir das Interesse geweckt und du bist ungefähr 
6 Jahre alt? Dann komm doch am 8. September an unsere 
Schnupperaktivität. Wir treffen uns um 14:00 beim Schulhaus 
drei Linden in Neftenbach. Mitnehmen musst du nur etwas zu 
Trinken und einen Zvieri.

Lena Minder v/o Zazu

Effiziente Selbstverteidigung 
Wing Chun Kung Fu

für Kinder, Männer und Frauen in Seuzach.
Zwei Probetrainings gratis.
Telefon 079 347 77 38

K.A.L.A 
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Einladung

zur Einweihung der Trockensteinmauer Saxer
Der Bau der Trockensteinmauer ist zeitlich auf Kurs, so dass 
die Arbeiten Ende Juni abgeschlossen sind.

So freuen wir uns sehr, die Bevölkerung am Samstag, 7. Juli 
2018 zur Einweihung des Jubiläumsprojektes einladen zu 
dürfen.

Wir treffen uns am Besammlungsort «Freizeitanlage Chräen» 
Neftenbach um 14:00 Uhr und bitten darum, wenn immer 
möglich auf das Auto zu verzichten, da die Parkplätze im Ch-

Erster Gast in unserer Trockensteinmauer - 
Aufnahme vom 7. Mai 2018

räen infolge eines Familienfestes besetzt sind.
Sie haben die Gelegenheit, die fertiggestellte Trockenstein-
mauer zu besichtigen. Dazu erhalten Sie interessante In-
formationen, sowohl zum Einbau der naturschützerischen 
Elemente, als auch zur Bautechnik der Mauer. Im Weiteren 
finden Sie die Chronik unseres 100-jährigen Vereins, und wir 
zeigen Ihnen unser heutiges Wirken auf.
   
Wir freuen uns sehr, wenn wir Ihnen unser Bauwerk und un-
seren Verein vorstellen dürfen.

Vorstand nvn

Kafistand am Neftimärt

Besuchen Sie uns am Samstagmorgen, 1. September 2018 
auf dem Dorfplatz an unserem  Kafistand am Neftimärt. 

Wir verwöhnen Sie mit Kaffee, Tee und anderen Getränken, 
leckerem Gebäck und frischen Sandwiches.

Gerne geben wir Ihnen auch Auskunft über unser schönes 
Hobby als junge und alte Püntikerinnen und Püntiker, die mit 
Freude ihre Gärten pflegen und auch reichlich ernten, sofern 
das Wetter will!

Vielleicht können wir Ihr Interesse wecken.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorstand  Püntenpächterverein 

Sie brauchen Freiraum? Wir bieten 
Stauraum! 

 
Per sofort oder nach Vereinbarung vermieten 
wir in der neuen Überbauung «SAGI» im  
1. Untergeschoss Lagerräumlichkeiten. 
 
Wolfzangenstrasse 1, 8413 Neftenbach: 
Lagerraum, 49m² für CHF 300.00/Monat 
 
Aspacherstrasse 14, 8413 Neftenbach: 
Lagerraum, 41m² für CHF 250.00/Monat 
 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!   
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Vater-Kind-Basteln vom 12. Mai 2018

Bei super Wetterbedingungen trafen wir uns am Nachmittag, 
in der Taggenberghütte zum Vaki-Basteln. Mit Unterstützung 
der Väter wurde fleissig gehämmert, geklebt und gebastelt. 
Dabei entstanden richtige Kunstwerke. 

Anschliessend wurden am 
Feuer Würste und Schlan-
genbrot grilliert. Bei diesem 
feinen Zvieri und mit ge-
mütlichen Spielen im Wald, 
nahm der gelungene Nach-
mittag seinen Ausklang. 
Herzlichen Dank an die 
kreativen Bastlerinnen und 
Bastler. 

Familienverein Neftenbach
Flurina Germann und

Claudia Gutknecht

Sommerferienprogramm 2018

Schön, dass die Kurse des Neftenbacher Sommerferienpro-
gramms weiterhin so beliebt sind! Dieses Jahr haben 139 
Familien insgesamt 664 Kursplätze gebucht. Die grosse Nach-
frage ist für uns ein Ansporn, das Angebot aufrecht zu erhal-
ten und immer wieder nach neuen Kursideen zu suchen.

Wir danken allen Familien, die Kurse gebucht haben und ganz 
besonders den Begleitpersonen. Unser Dank geht auch an 
alle Kursleitenden, die mit grossem Engagement abwechs-
lungsreiche Kurse gestalten, an unsere Sponsoren sowie die 
Gemeinde Neftenbach für die grosszügige Unterstützung.

Den Kindern wünschen wir kurzweilige und gesellige Stunden 
in den Kursen und allen sonnige und sorgenfreie Sommertage.

Wir freuen uns, anlässlich unseres 15-Jahr-Jubiläums am Ende 
der Sommerferien mit den angemeldeten Familien einen lau-
schigen Openair-Kinoabend in der Badi Neftenbach zu ver-
bringen. Drücken Sie uns die Daumen, damit das Wetter uns 
an diesem Abend keinen Strich durch die Rechnung macht. 

Das OK Sommerferienprogramm
Barbara Beutler, Marietta Hochuli, Andrea Jud, 

Barbara Müller, Gaby Ruf, Nicole Stäuber, Steffi Studer, 
Sonja Zbinden, Julia Zellweger

Sprenger Söhne
Holzbau AG

Wir leben
Holz.

www.sprenger-soehne.chSeuzach
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Im Haushalt lauert die Gefahr

Machen Sie zu Hause Ihren Haushalt selber? Dann leben Sie 
ganz schön gefährlich! Mehr als die Hälfte - nämlich 53% 
- aller Unfälle geschehen in Haus und Freizeit. 46% davon 
im privaten Wohnbereich, d.h. in oder unmittelbar ausserhalb 
der eigenen Wohnung. Und von diesen wiederum sind rund 
4,6% einer Vergiftung oder Verätzung zuzuschreiben (2010 - 
2014 waren dies durchschnittlich 11'680 Personen).

Wie kommt es dazu? Oftmals schlicht und einfach aus Fahr-
lässigkeit. Sehr viele Produkte, die wir im Haushalt verwenden, 
sind gesundheitsschädigend, gewässergefährdend, ätzend, 
hochgiftig, aber auch entzündlich, sogar explosiv oder sonst 
irgendwie gefährlich. Fast alle diese Produkte sind auf dem 
Etikett zwar entsprechend gekennzeichnet, trotzdem erfahren 
diese Warnhinweise nur wenig Beachtung.

Deshalb mein Vorschlag: Gehen Sie wieder einmal mit offe-
nen Augen durch Ihren Haushalt, nehmen Sie ein einfaches 
Reinigungsmittel, Duftkerzen-Öl, Silicia Gel-Säckli, Waschmit-
tel, Geschirrspüler-Tab oder ein anderes Produkt, welches Sie 
regelmässig verwenden. Achten Sie einmal darauf, ob und 
welche Warnhinweise und Gefahrensymbole auf diesen Pro-
dukten vorhanden sind. Und ob Sie sich bei der Verwendung 
der Substanzen auch an die Sicherheitshinweise halten…

Kleiner Gratistipp am Schluss: Merken Sie sich die Telefon-
nummer 145, die Notfallnummer von Tox Info Suisse (ehe-
mals Toxikologisches Zentrum). Hier erhalten Sie rund um 
die Uhr ärztliche Auskunft bei Vergiftungen oder Verdacht auf 
Vergiftung. Weitere Informationen zum Thema Giftige Stoffe 
erhalten Sie auf www.cheminfo.ch. In diesem Sinne: Passen 
Sie auf sich und Ihre Liebsten auf!

Sandra Bänninger
Vanda Ammann

Bildquelle: Cheminfo.ch

Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Inhalt
■  Gefahren im und rund ums Haus
■  Wiederbelebung
■  Sturz vom Wickeltisch
■  Fremdkörper verschlucken
■  Stromschlag

Voraussetzungen
Keine

Daten/Ort
08.09.2018, 0730 - 1230 Uhr 
10.09.2018, 1900 - 2200 Uhr 
 
Im zweiten Kursteil wird ein Kinderarzt über 
verschiedene Kinderkrankheiten etc. referieren  
und sämtliche noch offenen Fragen beantworten. 
 
Kurslokal: 
Dorfstrasse 22 
8422 Pfungen

Dauer
8 Stunden

Kosten
CHF 160.00

Der Kurs für sicheres Handeln in Notfallsituationen bei Kleinkindern
Im Kurs Notfälle bei Kleinkindern erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang mit Kindern in Notfallsitua-
tionen. Insbesondere liegt der Fokus des Kurses auf dem korrekten Vorgehen und der Anwendung von 
Erste-Hilfe-Massnahmen bei ansprechbaren, wie auch bewusstlosen oder leblosen Kindern.

Anmeldeschluss
01.09.2018

Kontakt
Samariter Pfungen-Dättlikon-Neftenbach 
Sandra Bänninger 
Tel.: 079 640 16 56 
E-Mail: kurse@samariter-pfu-dae-ne.ch 
www.samariter-pfu-dae-ne.ch

Zertifikat
Zertifikat Notfälle bei Kleinkindern des
Schweizerischen Samariterbunds

Jetzt Mitglied werden
Nebst unserem grossen Kursangebot bieten wir 
individuelle Sanitätsdienste für jeden Anlass an, 
wirken bei der Organisation lokaler 
Blutspendeaktionen mit und leisten soziale 
Betreuungsdienste. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Notfälle bei
Kleinkindern
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August 2018

* weitere Angaben zu diesen Veranstaltungen finden Sie in dieser Ausgabe vom „De Neftebacher“

Tag Datum Uhrzeit Anlass
Mi 01.08.18 17:00 1. Augustfeier auf dem Chräen Neftenbach *
So 05.08.18 14:00-17:00 Flachs- und Weinbaumuseum offen *
Di 14.08.18 14:00 -16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3
Do 16.08.18 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *

So 19.08.18 14:00-17:00 Flachs- und Weinbaumuseum offen *

Mo 27.08.18 19:00 Informationsveranstaltung zur revidierten Bau- und Zonenordnung, Singsaal Ebni *
Di 28.08.18 14:00 -16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3
Mi 29.08.18 18:00 Elternabend und Jugend-Gottesdienst für die neuen 6. Klässler/innen und ihre Eltern*
Do 30.08.18 18:00-19:30 Standschützen Neftenbach: 3. Bundesprogramm, OP

So 02.09.18 14:00-17:00 Flachs- und Weinbaumuseum offen 

Do 06.09.18 18:00-20:00 Standschützen Neftenbach: 14. Abendübung + End-u. Wyberschiessen + OMM-(4)
Sa 08.09.18 10:00-12:00 Kinderartikel-Börse mit Kinderflohmarkt, Mehrzweckhalle Seebel, Pfungen *

Regelmässige Anlässe
Dienstags von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr Café International im InPoint, Seuzacherstrasse 31, 8413 Neftenbach

Mittwochs und Donnerstags von 09:00 Uhr - 11:30 Uhr Neftenbacher Zwergli-Treff in der "Bärenhöhle" der Mosaik Kirche 
Neftenbach oder dem dazugehörigen Spielplatz (unteren Eingang benutzen). Am 14. Juni findet KEIN Zwergli-Treff statt.

Juli 2018

Tag Datum Uhrzeit Anlass
Sa 30.06.18 09:00 Neftimärt (Kafistand: Freie Wähler Neftenbach) *

Sa 30.06.18
Naturspaziergang Sommer in und um Neftenbach mit dem Naturschutzverein Neftenbach. 
Treffpunkt: Vor dem Gemeindehaus

So 01.07.18 14:00-17:00 Flachs- und Weinbaumuseum offen *

Mo 02.07.18 13:00-16:30
Häckseltour (Bitte bis Freitag 29. Juni 2018 um 11:00 Uhr anmelden unter 
Tel. 052 305 06 66)

Do 05.07.18 11:30
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff. Bei Neu-Anmeldung oder Absage 
für den Mittagstisch bitte bis spätestens am Dienstag vor dem Mittagstisch Esthi Baumann 
benachrichtigen (Tel. 052 315  45 88 oder 077 417 80 74) *

Do 05.07.18 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Sa 07.07.18 Papier-/Kartonsammlung (getrennt / gebündelt)

Sa 07.07.18 14:00
Einweihung der Trockensteinmauer Saxer - 
Besammlung um 14:00 Uhr "Freizeitanlage Chräen" *

Di 10.07.18 14:00 -16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3

Fr 13.07.18 20:00 Serenade im Schlosspark, Schloss Wart, Wartgutstrasse 89, 8413 Neftenbach *

Sa 14.07.18 Sommerferien Neftenbach bis Sonntag 19. August 2018
So 15.07.18 14:00-17:00 Flachs- und Weinbaumuseum offen *
Do 19.07.18 14:00 Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren im ref. Chileträff *
Di 24.07.18 14:00 -16:00 Mütter- & Väterberatung, ref. Chileträff, Kirchenweg 3
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PRESENTING SPONSOR SPONSOREN PARTNER LOKALER PARTNER MEDIENPARTNER LOKALE MEDIENPARTNER

0900 800 800
CHF 1.19/min., Festnetztarif

Präsentiert von

Tickets: erhältlich an allen Ticketcorner-Vorverkaufsstellen, bei Coop City am Kundendienst, über die Ticket-Hotline 

0900 800 800 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz) oder an der Kinderland Openair Tageskasse. 

Mehr Infos unter: www.kinder-land.ch

SO., 8. JULI 2018, 13.30 BIS 18.00 UHR

NEFTENBACH
ZENTRUMSWIESE

Das einzigartige Familien Openair geht dieses Jahr auf 
grosse Schweizer Jubiläumstournee. Sei dabei!

Kinderkonzerte, Märchenspektakel, Basteln, Schminken, 
Zeichnen und vieles mehr. 

UELI
SCHMEZER & 

CHINDERLAND 
BAND

PAPAGALLO
& GOLLO

      14:59
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Neftenbach
Gemeinde

Kulturkommission

Serenade im
Schlosspark Wart
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Sarastro Quartett / Josef Gilgenreiner, Kontrabass

...mit Werken von Felix Mendelssohn Bartholdy und Antonín Dvorák

Am Freitag 13. Juli 2018, 20.00 Uhr, wird das Sarastro Quartett mit dem Neftenbacher Cellist
Lehel Donath und dem Kontrabassisten Josef Gilgenreiner im Schlosspark, Wartgutstrasse 80 ein
Konzert geben. Im Anschluss offeriert die Kulturkommission einen Apero.

                   Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüssen zu dürfen!

                   Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der ref. Kirche Neftenbach statt.
                   (Auskunft erteilt ab 15:00 Uhr, Tel. 1600).

                 Kulturkommission Neftenbach

           Eintritt frei / Kollekte

ˇ
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Kulturkommission

1. Augustfeier 2018
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auf dem Chräen
Neftenbach

Musik und Tanz mit den «Wirbelwind»

Zur festen Tradition gehört die
Neftenbacher 1. Augustfeier auf
dem Chräen. Organisiert wird
dieser Festakt von der Skiriege. 
Eine Festwirtschaft sorgt für das
leibliche Wohl. 
Diverse Attraktionen erwarten
auch unsere kleinen Gäste.
Geniessen Sie die Feuerwerke
von einem der schönsten Aus-
sichtspunkte unserer Gegend!

Die Feier findet bei schlechter Witterung im Festzelt statt!
Zum Programm
17.00 Uhr
- Eröffnung der Festwirtschaft
- Raclette, Steaks, Bratwürste, Salat, Dessertbuffet und Getränke

ab 20.00 Uhr
- Festansprache durch den Gemeindepräsidenten Martin Huber
- Gemeinsames Singen der Nationalhymne
- Lampion und Fackelumzug (die Fackeln werden gratis abgegeben)
- Entzünden des Höhenfeuers
- Cervelats zum Bräteln werden von der Gemeinde gratis abgegeben

Feuerwerk
- Darf nur auf den dafür reservierten Plätzen abgebrannt werden.

Parkmöglichkeiten
- Kiesstrasse Breite-Mühlacker / Einmündung Waldweg zum Chräen

unterhalb Oedenhof / geteerter Platz an der Strasse Kehlhof - Chräen
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MARTHALEN: TÖPFERN VON KLEINEN TÖPFEN 
DÄTTLIKON: BROT BACKEN IN DEN GEFERTIGTEN TÖPFEN
BUCH AM IRCHEL: TÖPFE BEMALEN UND VERZIEREN

ORTSMUSEUM MARTHALEN 
FREITAG 31. AUGUST 2018

ORTSMUSEUM DÄTTLIKON PFUNGEN
FREITAG 14. SEPTEMBER 2018

ORTSMUSEUM BUCH AM IRCHEL 
FREITAG 28. SEPTEMBER 2018

EIN TÖPFCHEN GEHT AUF REISEN

nachts
im
museum

MARTHALEN: TÖPFERN 

DÄTTLIKON PFUNGEN: BROT BACKEN

BUCH AM IRCHEL: TÖPFE VERZIEREN

Freitag 31. August 2018, 18.00 - 23.00 Uhr

Im Ortsmuseum hinter dem Gemeindehaus «Zum Hirschen» 
Unterdorf 2, 8460 Marthalen

Kinder formen aus Ton einen kleinen Topf, dieser geht auf eine spannende Reise.
Machst du auch mit?
Weiter warten Märchen und Geschichten aus dem alten Klassenbuch auf Euch,
und ein Spaziergang zur Ziegelhütte, wo Ton abgebaut und Ziegel gebrannt wurden.
So mancher dieser Ziegel ist heute noch auf unseren alten Häusern zu finden.

Freitag 14. September 2018, 18.00 - 23.30 Uhr

Im Ortsmuseum Dättlikon Pfungen, neben Restaurant Traube,
8421 Dättlikon

Wir backen Brot in den, in Marthalen, selbst gefertigten Töpfen.
Backen: 19.00 und 20.30 Uhr

Dazwischen gibt es Märchen zu hören oder Kamishibai (Bildergeschichte)
23.00 Uhr: Geisterstunde - wer dabei sein will nimmt eine Taschenlampe mit!

Freitag 28. September 2018, 18.00 - 23.00 Uhr

Im Gemeindehaus, Kirchstrasse 1, 1. Obergeschoss,
8414 Buch am Irchel 

Bei uns im Ortsmuseum werden die in Marthalen gefertigten Töpfe bemalt.

Anschliessend können Trockengestecke in Steckmoos hergestellt werden und
die dekorativen Töpfe mit nach Hause genommen werden. Dazu hören wir
schauerliche Hexengeschichten.

Neu reparieren wir 
Fahrzeuge aller 
Marken.

Auto-Härti AG, Wässerwiesenstrasse 95, 8408 Winterthur, Telefon 052 224 09 90, autohaerti.hyundai.ch
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dem Budget und der Umwelt zuliebe! 

 
 

Samstag 
29. September 2018 

von 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 

Annahme: Freitag 28. September 2018 

in der Mehrzweckhalle Auenrain  
Schulstrasse, 8413 Neftenbach 

 
 

- attraktives Angebot diverser Kleider ab Grösse 32/XS bis XXL für  
Teenies, Frauen und Männer  

- verkaufen oder einfach nur kaufen 
- Kinderspielecke mit Aufsichtsperson 
- Kaffeestube für gemütlichen Klatsch und Tratsch 
 

Lasst euch überraschen und überzeugen, wie nützlich und lässig trendiger 
Secondhand sein kann! 
Gerne erwarten wir eure coolen Accessoires wie Schmuck, Gürtel, 
Handtaschen etc., saisonale Kleider wie Jeans, Pullis, Jacken/Mäntel, 
Blusen & Co. sowie Schuhe, Sport- und Outdoor-Bekleidung. 
 
Euer Fashion-Recycling-Team 
 
 
Für Infos, Fragen und Bezug der Preisetiketten 
 
Manu Schudel manu.schudel@bluewin.ch  079/789 12 87 



46 De Neftebacher

Einen schönen 

Sommer 

wünscht das 

Redaktionsteam!
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„De Neftebacher“ - Mitteilungsblatt Neftenbach
Auflage 2‘560 Exemplare 
erscheint 11x jährlich am letzten Arbeitstag eines Monats.
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Einsendeformat:
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Druck: 
Printimo AG, Frauenfelderstrasse 21a, 8404 Winterthur, www.printimo.ch
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Ärztefon

Ärztefon - kantonsweite Vermittlungsstelle für die
•	 Notfalldienste der Ärzte, 
•	 Zahnärzte und 
•	 Apotheker 

unter der Gratisnummer:

0800 33 6655

Hinweise für Inserenten

Bestellungen:
Das Formular zur Inseratenbestellung 
senden wir Ihnen gerne via e-mail zu
neftiwerbig@gmail.com oder Sie laden 
es sich auf folgender website herunter:
www.neftenbach.ch.
Da wir nur begrenzt Werbefläche bereit-
stellen können, werden wir die Insera-
tenbestellungen nach Eingangsdatum 
berücksichtigen.

Grössen und Preise:
Die blauen Preise gelten für Gewerbe-
treibende und Privatpersonen mit Do-
mizil in Neftenbach sowie für Mitglieder 
des Gewerbevereins Neftenbach.
Die schwarzen Preise gelten für auswär-
tige Firmen und Privatpersonen.

1  Seite (184 x 253 mm)
 CHF 420.00 / CHF 600.00
1⁄2  Seite (184 x 124 mm)
 CHF 260.00 / CHF 380.00
1⁄4  Seite (89,5 x 124 mm)
 CHF 160.00 / CHF 240.00
1⁄8   Seite (89,5 x 59,5 mm)
 CHF 80.00 / CHF 120.00

Einsendeschluss:
Das ausgefüllte Bestellformular und das 
Inserat in digitaler Form (tif, jpg, psd, eps, 
pdf im CMYK-Farbmodus) müssen bis 
zum jeweiligen Redaktionsschluss ein-
gegangen sein.

Einsendungen an:
neftiwerbig@gmail.com
Saskia Landau Stettler, 
Schulstrasse 34, 8413 Neftenbach

Kleinanzeigen:

Kleinanzeigen mit den Titeln „ge-sucht“, „gefunden“ und „zu ver-schenken“ sind bis max. 10 Zeilen kostenlos. 
Kleinanzeigen mit den Titeln „zu verkaufen“ oder „zu vermieten“ von einem Miet-/Verkaufswert über CHF 200.-, werden mit CHF 50.-           pro Eintrag von max. 10            Zeilen in Rechnung gestellt




